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Lust'ge, lust'ge Fastnachtszeit!

Heute jubeln alle Leut',

Heute sind wir alle toll,

Alle bunter Scherze voll.

Zieht die Schellenkappen um,

Hänget bunte Kleider drum!

Keiner kennt uns mehr heraus:

Welt ist wie ein Narrenhaus.

Räuber kommen wild heran,

Ritter reihen stolz sich dran,

Die Zigeuner fehlen nicht,

Schäfersmann ist jener Wicht.

Aus Tirol kommt der Gesell,

Jener aus dem Land des Tell.

Wenn ich doch ein Türke wär'!

Seht, dort trollt sogar ein Bär!

Auf der Geige auf dem Bass,

Auf der Flöte spielt der Spaß.

Kunterbunten Maskenscherz

Treiben froh wir allerwärts.

Lust'ge, lust'ge Fastnachtszeit!

Heute jubeln alle Leut',

Heute sind wir alle toll,

Alle bunter Scherze voll.

Fastnacht

Wolfgang Müller von Königswinter (1816-1873)
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Rathaus Aktuell

Einwohnermeldeamt
Im Januar und Februar 2015 ist das Einwohnermeldeamt am
Freitagnachmittag geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer der
Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt !

Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.

Bürgermeisteramt

Narri- narro
am Fasendsmändig und -zischdig sin mir nit do!

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
am Rosenmontag (16.02.2015) und Fasnachtsdienstag
(17.02.2015) sind das Rathaus und der Bauhof ganztägig
geschlossen.
Wir bitten um Beachtung!

Das Standesamt erreichen Sie in dringenden Fällen (Ster-
befall) an diesen beiden Tagen in der Zeit zwischen 10.00 –
12.00 Uhr unter der Telefonnummer: 0170 - 9 86 30 57.

Ergebnisse
der Geschwindigkeitsmessungen in der Talstraße
In der Zeit vom 12. bis 19.01.2015 wurden in der Talstraße
beim Anwesen Nr. 4 (Fahrtrichtung dorfeinwärts, Tempo 50,
Freiwillig 40) mit dem Geschwindigkeitsanzeige- und -mess-
gerät Messungen durchgeführt. Hier die Ergebnisse:

Anzahl der Fahrzeuge: 4.358
Mittlere Geschwindigkeit: 32 km/h

Geschwindigkeitsverteilung:
Unter 20 km/h: 8 %
21-30 km/h 35 %
31-40 km/h: 45 %

41-50 km/h: 11 %
51-60 km/h: 1 %

Geschwindigkeitsübertretungen: 0,98 %
Höhere Geschwindigkeiten können in Prozentzahlen statis-
tisch nicht ausgedrückt werden. Es wurden jedoch in Einzelfäl-
len auch Geschwindigkeiten bis 71 km/h (!) gemessen.

Ergebnisse
der Geschwindigkeitsmessungen

in der Bellenwaldstraße
In der Zeit vom 19. bis 26.01.2015 wurden in der Bellenwald-
straße zwischen den Anwesen Nr. 2 und 4 (Fahrtrichtung dorf-
auswärts, Tempo 50, Freiwillig 40) mit dem Geschwindigkeits-
anzeige- und -messgerät Messungen durchgeführt. Hier die
Ergebnisse:

Anzahl der Fahrzeuge: 5.735
Mittlere Geschwindigkeit: 32 km/h

Geschwindigkeitsverteilung:
Unter 20 km/h: 7 %
21-30 km/h 35 %
31-40 km/h: 47 %
41-50 km/h: 10 %
51-60 km/h: 1 %

Geschwindigkeitsübertretungen: 0,46 %
Höhere Geschwindigkeiten können in Prozentzahlen statis-
tisch nicht ausgedrückt werden. Es wurden jedoch in Einzelfäl-
len auch Geschwindigkeiten bis 74 km/h (!) gemessen.

Müllabfuhr

Donnerstag, 05. Februar 2015 Graue Tonne

Freitag, 06. Februar 2015 Gelber Sack

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen: Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 54
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69

E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 17.00 Uhr Zustellprobleme und Aboservice:

08 00 / 5 13 13 13 (kostenlos), leserservice@reiff.de
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Bürger Aktiv

PC-Treff Berghaupten
Am Freitag, den 06.02. 19:00 Uhr findet in der neuen Schule
(Seiteneingang) der nächste PC-Treff statt.

Thema des Abends: „Was gibt es Neues rund um den PC?“
ca.30 - 45 Minuten. Anschließend wollen wir versuchen die
daraus resultierenden Fragen zu beantworten oder gegebe-
nenfalls direkt am PC zu bearbeiten.

Im Weiteren besteht auch die Möglichkeit bei Problemen am
eigenen Computer diesen mitzubringen, wir werden dann ver-
suchen ihnen zu helfen. Maus und Tastatur bitte dazu mitbrin-
gen, Bildschirme stehen zur Verfügung.

Für Fragen und Anregungen nutzen Sie bitte unsere eMail
Adresse: info@pc-treffberghaupten.de

Schauen Sie mal ins Internet, besuchen Sie unsere Homepage!
www.pc-treffberghaupten.de

Ihr PC-Treff Team
Martin Kälble. Johannes Bergmann, Kurt Huber und Frank
Messelberger

Zeichnen und Aquarellieren
Jeden Donnerstag von 18.30 bis 21.00 Uhr Seniorenraum,
Altes Schulhaus. Für Anfänger und Fortgeschrittene!

Neuzugänge sind herzlich willkommen.

Auskunft : A. Vollmer, Tel. 0781/53505

Jobbörse der Stadt Gengenbach

In unserer Jobbörse haben Betriebe, Firmen und Privatperso-
nen die Möglichkeit, kostenfrei Stellenangebote aus unserer
Region auszuschreiben. Sollten Sie an einer Stellenausschrei-
bung Interesse haben, setzen Sie sich bitte mit uns in Verbin-
dung (Redaktionsschluss: dienstags um 15 Uhr). Wir stehen
Ihnen auch gerne für Rückfragen zur Verfügung.

BürgerService der Stadt Gengenbach, Hauptstraße 17 („Altes
Kaufhaus“), Zimmer 3, Telefon: 07803/ 930 116,
E-Mail: wenk-christine@stadt-gengenbach.de

Die aktuellen Stellenangebote:

I. Stellv. Hauptamtsleiter/in
Die Gemeinde Ohlsbach (ca. 3.350 Einwohner) sucht ab April
2015 befristet mit einem Beschäftigungsumfang von ca. 70%
eine/n stellv. Hauptamtsleiter/in als Mutterschutz- und Eltern-
zeitvertretung. Die Stelle eignet sich sowohl für Absolventin-
nen/ Absolventen der Hochschulen für öffentliche Verwaltung
als auch für Verwaltungsfachangestellte mit entsprechender
Berufserfahrung. Die Einstellung erfolgt zunächst befristet bis
Ende August 2016.

Ihre aussagefähige Bewerbung richten Sie bitte bis spätestens
16.02.2015 an die Gemeinde Ohlsbach, Hauptstraße 33 in
77797 Ohlsbach.

Bei Fragen stehen Ihnen gerne zur Verfügung: Bürgermeister
Bernd Bruder, Tel.: 07803/9699-21 und Hauptamtsleiterin Frau
Dietz, Tel.: 07803/ 9699-31

Ausführliche Informationen zu diesem Stellenangebot erhalten
Sie unter: www.ohlsbach.de

II. Bundesfreiwilligendienst (BFD) im Sport 2015/2016
Gesucht werden Schulabgänger mit sportlicher Begeisterung
und Engagement, die beim TV Gengenbach ein Lern- und Ori-
entierungsjahr absolvieren möchten.
BFD-Beginn: 01.09.2015, Bewerbungsfrist: 15.03.2015
Weitere Informationen auf der Internetseite www.tv-gengen-
bach.de/news

III. Bedienung
Für sonn- und feiertags freundliche Bedienung (m/w) gesucht.
Ausflugslokal Bischoffsruh Telefon 07803/2759.
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IV. Service-/Reinigungskraft
Servicekraft (in Teilzeit oder auf 450-Euro-Basis) zum
01.04.2015 gesucht. Arbeitstage: Mittwoch-Sonntag (Wo-
chenende im Wechsel oder nach Absprache)
Reinigungskraft (auf 450-Euro-Basis) für Ferienwohnungen,
Arbeitszeit nach Vereinbarung
Für weitere Informationen wenden Sie sich an Ferienhof Zapf
in Schwaibach
Telefon 07803 / 5220 oder per Mail an ferienhof-zapf@gmx.de

Bereitschaftsdienste

Apotheken

Notdienst: täglicher Wechsel 8.30 Uhr

Samstag, 31.01. Apotheke Haaß Schillerplatz,
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/93590
Apotheke am Kurgarten, Hauptstr. 169,
77736 Zell a.H. (Unterharmersbach),
Tel. 07835-3233

Sonntag, 01.02. Marien-Apotheke am Turm, Hauptstr. 24,
77723 Gengenbach, Tel.: 07803/5710
Marien-Apotheke, Hauptstr. 73,
77746 Schutterwald, Tel.: 0781-605830

Montag, 02.02. Löwen-Apotheke (Oststadt), Wilhelmstr. 9,
77654 Offenburg, Tel.: 0781-36141
Löwen-Apotheke, (Niederschopfheim),
Hauptstr. 25, 77749 Hohberg
(Niederschopfheim), Tel.: 07808-7139

Dienstag, 03.02. Abtsberg-Apotheke Zell-Weierbach,
Lerchenbergweg 1
77654 Offenburg (Zell-Weierbach),
Tel.: 0781-33332
Marien-Apotheke (Zell), Hauptstr. 57
77736 Zell a.H., Tel. 07835-202

Mittwoch, 04.02. Stadt-Apotheke Offenburg, Hauptstraße 43,
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781-9193590
Apotheke Steinach, Hauptstraße 29;
77790 Steinach, Tel.: 07832-91840

Donnerstag, 05.02. Apotheke Haaß, Ortenberger Straße 13;
77654 Offenburg (Oststadt),
Tel.: 0781/91933500
Apotheke am Geroldseck,
Reichenbacher Hauptstr. 46;
77933 Lahr, Tel.: 07821/76162

Freitag, 06.02. Schwarzwald-Apotheke, Hauptstr. 19;
77652 Offenburg (Innenstadt),
Tel.: 0781/24864
Stadt-Apotheke Zell,
Nordracher Straße 2;
77736 Zell a.H., Tel.: 07835-5007

Ärzte

Ökumenische Sozialstation
St. Martin Gengenbach-Hohberg e.V.

Leutkirchstraße 32a, Telefon 07803/980540
Wir begleiten Sie und betreuen Sie zu Hause

• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Behandlung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Betreuung
• Hausnotruf
• … Tag + Nacht, Sonn- und Feiertag
• Essen auf Rädern

Nähere Auskünfte und Beratung
Telefon: 07803/980540

Sozialstation Kinzigtal
Auf dem Abtsberg 6, 77723 Gengenbach
Telefon: 07803/934793, Fax: 07803/934774
- Pflege zu Hause –
Betreuung und Beratung rund um die Uhr.
Wir bieten kompetente medizinische und pflegerische Betreu-
ung für alle Bereiche des täglichen Lebens. Dazu gehören:
• Körperpflege
• Hilfen im Haushalt
• Medizinische Behandlung nach ärztlicher Verordnung
• Nachbarschaftshilfe
• Essen auf Rädern
• Hausnotruf
• Diabetesberatung
• Beratung durch ausgebildete Wundmanager
• Unterstützung bei der Beantragung von Pflegegeld
Und vieles mehr.

Notfalltelefon 24 Stunden am Tag: 07803/934793
Hier erreichen Sie immer einen Mitarbeiter.

Pflege im Kinzigtal
Pflegend – Beratend – Betreuend
Leitung: Lieselotte Schilli und Harald Dierking
Am Winzerkeller 15, 77723 Gengenbach
Telefon 07803/980923, Fax 07803/980924

Der mobile Pflegedienst für Sie und Ihre Angehörigen,
seit 19 Jahren.
• 24-Stunden-Betreuung
• Grundpflege
• Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung
• Hauswirtschaftliche Versorgung
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern

Dorfhelferin
Wir arbeiten für Familien im ländlichen Raum
- wenn die Mutter krank ist,
- wenn die Hausfrau in Kur ist,
- wenn ein Kind geboren wird,
- wenn aus anderen Gründen die Hausfrau und Mutter fehlt.
Melden Sie sich bei der Einsatzleiterin Fr. Stecher-Bartscher,
Ohlsbach, Tel. 6933 oder 969912

Deutsches Rotes Kreuz
Gengenbach

Beratung und Auskunft im Sozialbereich:
0160/96351848 (Herr Litterst)

Sanitätsdienst:
Wir bitten alle Veranstalter, die einen Sanitätsdienst benötigen,
sich mindestens vier Wochen vorher zu melden bei:
M. Schulz 0175/7091804 ab 17.00 Uhr
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Notrufe • Störungsdienste
Telefonnummern der Verwaltung

WICHTIGE RUFNUMMERN:

Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
Ärztlicher Notfalldienst 01805 / 19292-460
Zahnärztliche Notrufnummer 0180 / 3 222 555 11
Giftnotruf (Uni-Klinik FR) 0761 / 19240
Tiernotruf 0781 / 9 66 67 60
Bürger-Notfall-Telefon 0160 / 93 27 47 37

Ortenau Klinikum OG-Gengenbach 89-0
Sozialstation St. Martin 98 05 40
Sozialstation Kinzigtal 93 47 93
Polizeiposten Gengenbach 96 62-0

Dorfhelferinnen (Einsatzleitung) 6933
Kindertagesstätte St. Georg 92773-0
Grundschule 44 31
Schlosswaldhalle 4 06 30
Ziegelwaldschule (Hauptschule mit
Werkrealschule) und Heinrich-
Heine-Realschule Gengenbach

96 86-0

Marta-Schanzenbach-Gymnasium
Gengenbach 93 88-0

Störungsdienste
Wasser:
Wassermeister Jürgen Lienhard 0172 / 7677450

Gas: badenova 0800 2 767 767
Strom: E-Werk Mittelbaden 07821 / 28 00
Kabelfernsehen: Kabel BW 0800 / 88 88 112

Landratsamt Ortenaukreis 0781 / 805-0

Gemeindeverwaltung
Berghaupten 07803 / 9677-0- Durchwahl

Fax -10
Bürgermeister Jürgen Schäfer -20
Einwohnermelde-,
Passamt / Zentrale /
Amtsblatt

Annette Singler,
Andrea Lienhard -30

Ratschreiber, Haupt-
und Grundbuchamt Ralf Hertle -40

Rechnungsamt Robert Vogt -50
Gemeindekasse Thomas Junker -55
Vermietungen /
Fundbüro Beate Schätzle -60

Bau- und Standesamt,
Kinderbetreuung Andrea Lienhard -70

Förster (Gemeindewald) Stefan Grimm 0162 /
2535729

Förster (Privatwald) Josef Nolle 0162 /
2535726

Landratsamt

Informationsveranstaltungen
zum Gemeinsamen Antrag 2015

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft, bietet
folgende Informationsveranstaltungen für Landwirte zum Ge-
meinsamen Antrag 2015 einschließlich der neuen Gemeinsa-
men Agrarpolitik (GAP), Greening und FAKT an (Beantragung
verschiedener landwirtschaftlicher Förderprogramme der EU,
des Bundes und des Landes Baden-Württemberg):

Montag, 09. Feb. 2015 Großer Sitzungssaal des Landratsam-
tes, Badstr. 20, Offenburg
Dienstag,10. Feb. 2015 Großer Sitzungssaal des Landratsam-
tes, Badstr. 20, Offenburg
Donnerstag,19. Feb. 2015 Gemeindehalle, Fischerbach
Mittwoch, 25. Feb. 2015 Sternenberghalle, Friesenheim
Donnerstag, 26. Feb. 2015 Günter-Bimmerle-Halle, Oppenau

Beginn ist jeweils 19:30 Uhr.

Der Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau sucht einen
REFERENTEN (m/w)

für Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen
Der Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau ist ein deutsch-französi-
sches Kooperationsgebiet der „Eurométropole de Strasbourg“
(28 Gemeinden) und des Ortenaukreises (51 Gemeinden). Mit
seinen rund 900.000 Einwohnern ist der Eurodistrikt Stras-
bourg-Ortenau eine der attraktivsten Regionen am Oberrhein.
Er ist ein Europäischer Verbund für territoriale Zusammenar-
beit (EVTZ) nach französischem Recht. Das Generalsekretariat
befindet sich in Kehl.
Zu den wesentlichen Aufgaben zählen:
• Unter der Leitung des Generalsekretärs (m/w) erarbeiten Sie

eine Kommunikationsstrategie für den EVTZ, indem Sie den
Bedarf evaluieren, einen generellen Kommunikationsplan für
alle Partner erstellen und die Umsetzung der strategischen
Leitlinien des Eurodistrikts begleiten. Sie entwickeln eigen-
ständig eine effiziente Pressearbeit in Form von Pressepro-
dukten und Werbeträgern auf Deutsch und Französisch
(Pressemitteilungen, Pressedossiers, Flyers, Newsletter und
multimediale Produkte) und pflegen gute Beziehungen und
Kooperationen mit den Medien sowie zu allen Gemeinden,
Akteuren und Partnerinstitutionen des grenzüberschreiten-
den Gebiets.

• Ferner entwickeln und koordinieren Sie die Veranstaltungen
des EVTZ und sind für ihre finanzielle Abwicklung verant-
wortlich.

• Sie sind verantwortlich für die Entwicklung und die Beglei-
tung von Maßnahmen zur Bürgerbeteiligung (partizipative
Plattform, Workshops und Bürgerforen).

Unsere Erwartungen:
Wir erwarten ein überdurchschnittlich gut abgeschlossenes
Hochschulstudium in einem Studiengang PR/Öffentlichkeits-
arbeit, Journalistik, Publizistik oder Kommunikationswissen-
schaft. Sie verfügen über erste Erfahrungen als Pressereferent
in Frankreich oder Deutschland, idealerweise im grenzüber-
schreitenden oder europäischen Kontext. Kenntnisse in der
Durchführung und Auswertung von Bürgerbeteiligungsprozes-
sen sind ebenfalls erwünscht.
Exzellente Ausdrucksfähigkeit auf deutsch und französisch in
Wort und Schrift sowie gute Englischkenntnisse sind weitere
Grundvoraussetzungen. Sie besitzen Erfahrungen in der Orga-
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nisation von Veranstaltungen, in der Leitung von Projekten und
in der Begleitung von binationalen Teams.
Zusätzlich erwarten wir Organisations- und Kommunikations-
geschick, Zielstrebigkeit, Durchsetzungsvermögen, Flexibilität
und Belastbarkeit sowie eine hohe Teamfähigkeit.
Gute Anwendungskenntnisse der IT-Standards (Word, Excel,
PowerPoint, Access, Photoshop) sowie eine solide Erfahrung
im Verwalten von Webseiten setzen wir als selbstverständlich
voraus. Sie stehen schnellstmöglich zur Verfügung. Führer-
schein B ist erforderlich.

Bei Interesse senden Sie bitte Ihre aussagekräftige Bewerbung
in deutscher oder französischer Sprache bis spätestens 28.
Februar 2015 an:
Yves Zimmermann
EVTZ Eurodistrikt Strasbourg-Ortenau
Fabrikstrasse 12
77694 Kehl

Mitteilungen anderer Behörden

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert
Deutsch-französische Berufsberatung im BiZ
Grenzen überschreiten für Bildung und Studium
Am Donnerstag, den 5. Februar informiert eine französische
Berufsberaterin aus Straßburg im Berufsinformationszentrum
(BiZ) der Agentur für Arbeit Offenburg, Weingartenstraße 3, in
persönlichen Gesprächen von 10 bis 16 Uhr über Ausbildungs-
und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschreitend
hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und Erweiterung
des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- oder Studien-
abschluss in Frankreich vertieft man zudem Kenntnisse von
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. Inter-
essierte Schülerinnen und Schüler können einen kostenlosen
Termin vereinbaren (Telefon: 0781-9393 247 oder per Mail:
offenburg.biz@arbeitsagentur.de).
Es sollten gute Französischkenntnisse vorhanden sein.

Tourist Information

Rathausplatz 2, 77791 Berghaupten
Tel. (07803) 2820
Telefax: (07803)92 71 96
e-mail: tourist-info-berghaupten@t-online.de

Öffnungszeiten ab 01. Oktober 2014
bis einschließlich 30. April 2015:
Montag und Donnerstag von 9.30 Uhr-11.30 Uhr

Unsere Partner
http:// www.kinzigtal.com
http:// www.schwarzwald-tourismus.com
http:// www.stadt-gengenbach.de
http://.www.ohlsbach.de

„Sagen und Mythen der Ortenau“
Die detaillierte Radkarte „Sagen und Mythen der Ortenau“ im
Maßstab 1:65000 mit Tourenkärtchen erhalten Sie kostenlos in
der Tourist Information.

Erkunden Sie die schönsten Strecken mit dem E-Bike oder
dem Tourenrad.

Im Verkehrsbüro erhältlich:
Mountainbike-Karte „Vorderes Kinzigtal“
mit 12 Tourenvorschlägen für 6,90 Euro
Die Radwanderkarte 9,90 Euro
Tourenbuch Kinzigtal-Radweg
mit detaillierten Kartenblättern von Freudenstadt
durchs Kinzigtal bis nach Offenburg (Ringbuch) 14,80 Euro

Einkaufsgutscheine der Initiative „Einkaufen im Ort“ in der Tou-
rist Info erhältlich.

Wanderkarte vom Vorderen Kinzigtal
für die Ferienregion Brandenkopf und Gengenbach für 6,90
EUR. Die Karte wurde vom Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
in Zusammenarbeit mit Ruppenthal Karografie und den Tourist
Informationen komplett neu erstellt, ist sehr übersichtlich und
mit einem Maßstab von 1:25000 der ideale Begleiter für die
Wanderungen in der Umgebung. Dazu erhalten Sie das pas-
sende Heft mit insgesamt 41 Wandervorschlägen und Be-
schreibungen.

Kinzigtalradkarte
Wetterfest – reißfest – abwischbar – recycelbar – GPS-genau
Erhältlich zum Preis von 4,95 EUR im Verkehrsbüro.

Kinzigtäler Wanderbroschüren mit Tourentipps
Mit sieben neuen Broschüren ist das Kinzigtal nun zum Thema
Wandern bestens aufgestellt.
Mit jeweils einer eigenen Broschüre stehen dem Wanderer im
Gutachtal, Gastlichen Kinzigtal, Wolftal, Schiltach-Schram-
berg, in der Ferienregion Brandenkopf, sowie in Gengenbach
mit Berghaupten/Ohlsbach abwechslungsreiche Tourenvor-
schläge zur Auswahl.
Bei jedem Tourentipp ist eine Kurzbeschreibung, eine Über-
sichtskarte und ein Höhenprofil mit Angaben zur Länge oder
dem Gesamtanstieg der Wanderung zu finden. Die Wegfüh-
rung orientiert sich an bestehenden Wegweisern des Schwarz-
waldvereins.
Eine separate Broschüre informiert über den Großen und Klei-
nen Hansjakobweg, den Jakobsweg, sowie über die Etappen
des Westweges im Kinzigtal. Die Wanderbroschüren wurden in
Zusammenarbeit mit der Förderung des Naturparks Schwarz-
wald Mitte/Nord realisiert.
Alle sieben Broschüren sind in einer handlichen Sammelmap-
pe zum Preis vom 2,00 Euro oder auch einzeln in den Tourist-
Informationen im Kinzigtal erhältlich. Zudem sind alle Touren
im Erlebnisportal unter www.naturparkschwarzwald.de einge-
stellt und können dort heruntergeladen werden.

Aus der Schule

Schnuppersamstag an der Gewerblich-
Technischen Schule Offenburg

Am kommenden Samstag, den 31. Januar 2015 lädt die Ge-
werblich-Technische Schule Offenburg (Moltkestraße 23) von
9 bis 14 Uhr zu einem Infotag ein. Mit Liveunterricht zum Rein-
schnuppern, Vorführungen und Versuchen werden die Ange-
bote des dreijährigen beruflichen Gymnasiums interessierten
Schülern und Eltern vorgestellt werden.
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Das Technische Gymnasium (Mechatronik) führt mit den Pro-
filfächern Elektro- und Metalltechnik in drei Jahren zur Hoch-
schulreife, mit der die Zulassung zu allen Studiengängen an
Universitäten, Fachhochschulen und Berufsakademien in der
Bundesrepublik möglich ist.
Zur gleichen Qualifikation führt das Informationstechnische
Gymnasium mit Schwerpunkt auf Theorie und praxisorien-
tierter Anwendung von Computern und Netzwerken.
Eine interessante Kombination aus Technik und Betriebswirt-
schaftslehre führt beim Gymnasium Technik und Manage-
ment zur allgemeinen Hochschulreife und bereitet exzellent
auf Studiengänge zum Wirtschaftsingenieur vor.
Neu eingeführt wurde das Umwelttechnische Gymnasium.
Hier verbinden sich die Bereiche Elektrotechnik, Chemie, Phy-
sik und Verfahrenstechnik zu wichtigen Themen der modernen
Umwelttechnik.
Auch die Fachschulen präsentieren sich an diesem Tag. Dabei
wird die zweijährige Vollzeitweiterbildung in der Fachrich-
tung Elektrotechnik und Informationstechnik, sowie die
dreieinhalbjährige berufsbegleitende Fachrichtung Auto-
matisierungstechnik/Mechatronik vorgestellt. Vorausset-
zung für die Technikerschulen ist eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung.
Absolventen der zweijährigen Technikervollzeitschule arbeiten
in der Entwicklung, Herstellung und Vertrieb elektrotechnischer
Anlagen und Systeme. Sie planen, berechnen, entwickeln,
konstruieren und testen Bauelemente, Geräte und Maschinen
oder überwachen elektrotechnische Anlagen und Systeme.
Sie erforschen und entwickeln Techniken und Systeme, die
Informationen verarbeiten und übermitteln. In der Fachrich-
tung Informationstechnik werden die Ausbildungsinhalte in
Mikrocontrollertechnik, in Computersystemen, in der Softwa-
reentwicklung, in Datenbanken und in den Vernetzten Syste-
men vertieft.
Die berufsbegleitende Technikerschule Fachrichtung Automa-
tisierungstechnik/Mechatronik bildet im September 2016 wie-
der einen Kurs an der Gewerblich-Technischen Schule in Of-
fenburg. Dreieinhalb Jahre drücken Facharbeiter freitags und
samstags die Schulbank. Maschinenbau und Elektrotechnik
sowie Automatisierungstechnik sind mit die größten Industrie-
zweige in Deutschland. Die Technikerschule in Teilzeitform
wendet sich an Facharbeiter aus Industrie und Handwerk, die
einen beruflichen Aufstieg planen.
Die Einsatzbereiche sind vielfältig. Zum Beispiel Entwicklung
von Maschinen und Steuerungen, Produktionsplanung und
Automatisierung, Projektierung von Anlagen, Montage, Quali-
tätswesen, Kundendienst und Vertrieb, Schulung und Bera-
tung, Dienstleistungen im Bereich von Service- und System-
technik.
Weitere Informationen gibt's telefonisch 0781-8058300 oder
im Internetunter www.gs-offenburg.de

Info-Abend an der Gewerblichen Schule Lahr
Gewerbliche Schule Lahr stellt sich vor
Lahr. Berufliche Schulen bieten weit mehr als die klassische
Berufsschule. Das breite Angebotsspektrum der Gewerblichen
Schule Lahr zeigt sich beim Informationsabend am Mittwoch,
04. Februar 2015, bei Vorträgen, Präsentationen und Besichti-
gungsmöglichkeiten mit individueller Beratung. Die Veranstal-
tung beginnt um 18 Uhr, der Schulleiter Bernd Wiedmann gibt
zunächst einem kurzen Gesamtüberblick über das Angebot
der Schule.
Für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss
(z. B. Realschul-Abschluss) dürften die Kurzvorträge zu den
beiden Profilen Mechatronik und Gestaltungs- und Medien-
technik des Technischen Gymnasiums und zu den Techni-
schen Berufskollegs sicherlich besonders interessant sein.

Ausführlich stellen sich auch die ein- und zweijährigen Berufs-
fachschulen vor, die eine ideale Vorbereitung auf Berufe in der
Metall-, Kfz- und Elektrotechnik sowie der Körperpflege sind.
Die Anmeldetage für die Vollzeitschulen sind dann von Montag,
09. Februar, bis Mittwoch, 11. Februar. An diesen Tagen ist das
Schulsekretariat durchgehend von 7.30 bis 16 Uhr geöffnet.
Sowohl am Informationsabend als auch an den Anmeldetagen
gibt es vor Ort die Möglichkeit, sich für das Technische Gym-
nasium, das Technische Berufskolleg I und für das Berufskol-
leg Grafik-Design über das Internet im zentralen Aufnahme-
verfahren online zu bewerben.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Schulsekretariat der
Gewerblichen Schule Lahr, Tramplerstraße 80, unter Telefon
07821-9046-0 oder unter www.gs-lahr.de.

Aus- und Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Büro Gengenbach
Sibylle Lang
Im Winzerhof 77723 Gengenbach
Telefon: 07803 930 147
Telefax: 07803 930 142

E-Mail: sibylle.lang@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09:00-12:00 Uhr

Das gedruckte Programmheft ist im VHS-Büro, bei den Ortsver-
waltungen, bei Banken, in vielen Geschäften und Apotheken kos-
tenlos erhältlich. Das gesamte Programm mit Anmeldemöglich-
keit steht auch unter 'www.vhs-ortenau.de'. Da die Teilnehmer-
zahl begrenzt ist, empfiehlt sich eine frühzeitige Anmeldung.

Übersicht über freie Plätze in Kursen
im Februar/März 2015

Tapas - So schmeckt Spanien (3.0714 GE)(2 Plätze)
Mi. 04.03.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach, Haupt-
und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock, 21,00 EUR
zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopien.
Klein und temperamentvoll sind die unwiderstehlichen Appe-
tithappen aus Spanien, zu denen Sherry oder Sangria gereicht
wird. Die aus frischen sowie typisch spanischen Zutaten be-
stehenden Snacks sind schnell und unkompliziert zubereitet.
Sie dürfen sich auf ein Büffet voller kleiner Köstlichkeiten freu-
en. Bitte folgendes mitbringen: Getränke nach Wahl, scharfes
Messer, Küchenschürze, Wischlappen, Geschirrtücher, Spül-
schwamm und Boxen für evtl. Reste.

Schüßler Salze und Homöopathie wirkungsvoll kombinie-
ren (3.0408 GE)
Di. 10.03.2015, 19:30-21:00 Uhr, Di. 17.03.2015, 2 Abende,
Gengenbach, Haupt- und Realschule, Raum 72, Ines Kien-
lechner, 20,00 EUR.
Beide Heilmethoden betrachten die gesamte Einheit des Men-
schen, nämlich Körper, Geist und Seele und ergänzen sich er-
folgreich. Belastungen des alltäglichen Lebens führen zu dem
Bedürfnis, schnell wieder gesund und fit zu werden. Daher ist
eine Kombination naturheilkundlicher Methoden sinnvoll, um
den Körper optimal zu unterstützen. Mit Hilfe anschaulicher
Behandlungspläne können Heilimpulse der Homöopathie und
die regulierenden Impulse der Schüßler Salze leicht in die Pra-
xis umgesetzt werden.
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Qi-Gong am Morgen (3.0119 GE)
Mi. 11.03.2015, 9:45-11:00 Uhr, 8 Vormittage, Gengenbach,
Kultur- und Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum,
Dagmar Beck, 49,00 EUR.
Qi-Gong ist eine seit Jahrtausenden bewährte, aus China
stammende Methode, zur Stärkung der Lebensenergie. Die
leicht erlernbaren Übungen eignen sich für jedes Alter. Sie stär-
ken und lockern den Körper, zugleich verbessern sie die Kon-
zentration beruhigen den Geist und führen zu mehr Ausgegli-
chenheit. Bei schönem Wetter können wir auch im naheliegen-
den Park üben... Die Übungen finden vorwiegend im Stehen
statt. Kommen Sie bitte in bequemer Kleidung.

Exklusiver Schmuck - selbst gemacht (2.1202 GE)
Mi. 11.03.2015, 19:00-22:00 Uhr, 2 Abende, Gengenbach, s'
Werkstättli (von Frau Bahr), Klosterstraße 34, Iris Bahr, 27,00
EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR für Material.
Ob selbstgefilzte Kugeln, mit Fantasie bestickt oder gefaltete
Papierkugeln oder gehäkelter Perlenschmuck; mit diesen
selbstgemachten Accessoires komplettieren Sie Ihr Outfit.
Ganz individuell hergestellte Unikate liegen absolut im Trend
und erfreuen Sie schon bei der Herstellung. Mitzubringen sind:
kreative Ideen und Spaß am Selbermachen.

Wildkräuterführung in der Natur - Frühlingskräuter
(1.1402 GE)
Sa. 21.03.2015, 15:00-18:00 Uhr, 1 Nachmittag, Berghaupten,
Armbrusters Hof, Obertal 5, Ulrike Armbruster, 19,00 EUR ggf.
zuzügl. 5,00 EUR für Kräutermischung.
Die Wildkräuterführung wird in der Natur durchgeführt und
dauert etwa 1,5 Stunden. Dabei werden der Jahreszeit ent-
sprechende Kräuter gesammelt und deren Verwendung erklärt.
Danach wird ein Kräuterimbiss mit Kostproben verschiedener
Kräuterspezialitäten serviert und das erworbene Wissen durch
ein Geschmackserlebnis vertieft. Während des Kurses besteht
außerdem die Möglichkeit einen Kräuteressig, Kräuterlikör
oder Kräuterwein herzustellen (zusätzlicher Unkostenbeitrag
5,00 EUR). Die Führungen werden von der ausgebildeten Kräu-
terpädagogin Ulrike Armbruster durchgeführt. Bitte festes
Schuhwerk und Schreibzeug mitbringen.

Vegetarische Küche aus aller Welt II: Kulinarisches Indien
(3.0715 GE)
Mi. 25.03.2015, 18:00-21:45 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Michaela Thies-Mock,
21,00 EUR zuzügl. ca. 12,00 EUR für Lebensmittel und Kopi-
en.
Exotisch, aromatisch und vielfältig - so schmeckt Indien. Mit
ihrer Vielfalt von exotischen Gewürzen bietet die indische Kü-
che eine Vielzahl köstlicher vegetarischer Gerichte. Lassen Sie
sich von den geheimnisvollen Aromen überraschen, wenn wir
verschiedene landestypische Speisen zubereiten. Bitte folgen-
des mitbringen: Getränke nach Wahl, scharfes Messer, Kü-
chenschürze, Wischlappen, Geschirrtücher, Spülschwamm,
und Boxen für evtl. Reste.

Frei reden, sicher auftreten, überzeugen (5.0003 GE)
Fr. 27.03.2015, 18:30-21:30 Uhr, Sa. 28.03.2015, 10:00 - 17:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Reinhard
Braun, 78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Beschei-
nigung.
Freies Reden soll überzeugend, informativ und interessant
sein. Im Seminar werden kurze Reden und Berichte effektiv
vorbereitet und frei vorgetragen. Sie bekommen individuelle
Rückmeldung für Ihr persönliches überzeugendes Auftreten.
Inhalte: Reden und Gespräche zielgerichtet vorbereiten; Inhalt,
Gliederung und Aufbau des Manuskriptes; überzeugende
sprachliche Gestaltung; freies Reden mit Hilfe eines Stichwort-

konzeptes; selbstbewusstes Auftreten und freies Vortragen,
überzeugen, Umgang mit Redehemmungen und Lampenfie-
ber; Körpersprache wirkungsvoll einsetzen; eigene rhetorische
Stärken und Schwächen erkennen; Ideen, Tipps und Ratschlä-
ge für verschiedene Redesituationen.

Vorschau:
Papierwerkstatt - einfache Buchbindetechnik (2.1204 GE)
Mi. 15.04.2015, 18:30-21:30 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Raum 50, Susanne Wetzel, 18,00 EUR
zuzügl. ca. 5,00 EUR für Material.

Gesprächs- und Verhandlungsführung (5.0004 GE)
Fr. 17.04.2015, 18:30-21:30 Uhr, Sa. 18.04.2015, 10:00 - 17:00
Uhr (mit Pausen), 1 Wochenende, Gengenbach, Kultur- und
Tourismus GmbH, Im Winzerhof, Tagungsraum, Reinhard
Braun, 78,00 EUR inkl. Getränke, Unterlagen und TN-Beschei-
nigung.

Die eigene Webseite erstellen mit Joomla! (5.0117 GE)
Mo. 20.04.2015, 18:30-20:45 Uhr, 5 Abende, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, EDV-Raum, Dieter Heilmann, 93,00
EUR zuzügl. ca. 15,00 EUR für Seminarunterlagen, inkl. TN-
Bescheinigung.

Cocktails mixen (3.0736 GE)
Di. 21.04.2015, 19:00-22:00 Uhr, 1 Abend, Gengenbach,
Haupt- und Realschule, Schulküche, Thorsten Kubisch, 45,00
EUR inkl. 25,00 EUR für Getränke.
.
Weitere Infos zu den Kursen sind im Programmheft oder unter
www.vhs-ortenau.de erhältlich. Anmeldungen (für Kurse) müs-
sen in schriftlicher Form bei der VHS eingehen, z. B. mit An-
meldekarte, per Fax, per E-Mail oder über Internet.

Sprachenstammtisch Englisch
Englisch-Sprachinteressierte treffen sich immer am ersten
Donnerstag im Monat zum Sprachenstammtisch in Gengen-
bach. Das Angebot richtet sich insbesondere an VHS-Kursteil-
nehmer, die eine Möglichkeit suchen, das Gelernte aus den
Sprachkursen in lockerer Atmosphäre anzuwenden. Eingela-
den sind aber auch neue Interessenten, die sich in englischer
Sprache unterhalten wollen. Der Sprachenstammtisch findet
am Donnerstag, 5. Februar von 19:00 bis 20:30 Uhr im
Schwarzwaldhotel in Gengenbach (Berghauptener Straße,
Ecke Börsiglache) statt. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist
nicht erforderlich. Weitere Infos bei der vhs Ortenau, Tel. 07834
867590, E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de

Weitere Bildungsangebote

Gewerbe Akademie Offenburg
Schweißlehrgang mit oder ohne Prüfung
Schweißen für Anfänger und gute Schweißer bietet die Gewer-
be Akademie Offenburg ab dem 21. Februar an. Wolfram-
schutzgasschweißen WIG mit Prüfung oder nur Teilnehmerzer-
tifikat vermittelt zunächst fachkundliche Grundlagen wie
Schutzgase, Brennerführung, Einstellung des WIG-Schweiß-
geräts und Werkstoffkunde. In den praktischen Übungen wird
Verbindungsschweißen am Blech und Rohr geübt. Es werden
verschiedene Stoßverbindungen hergestellt, sogenannte Kehl-
nähte.
Der Lehrgang ist zertifiziert und kann unter bestimmten Vor-
aussetzungen mit dem Bildungsgutschein der Agentur für Ar-
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beit gefördert werden. Interessierte Teilnehmer können weitere
Schweißlehrgänge besuchen und am Schluss eine hochwerti-
ge Prüfung nach ISO für Stähle und NE-Metalle absolvieren.
Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Offenburg, Tele-
fon 0781 793 105 oder im Internet unter www.wissen-hoch-
drei.de zu finden.

„Bei der Job-Start-Börse Freiburg
den Traumberuf finden!“

Wie geht es weiter nach dem Schulabschluss? Welcher Beruf
eignet sich überhaupt für den jeweiligen Schüler? Die Job-
Start-Börse im Konzerthaus Freiburg am 4. und 5. Februar
2015 soll Schulabgängern die Qual der Wahl erleichtern.
127 Aussteller präsentieren bei der diesjährigen Job-Start-
Börse ihre Angebote zu Ausbildung, Studium und Praktikum.
Namhaften Unternehmen aus Industrie, Handwerk und Dienst-
leistungen sowie Verbände der regionalen Wirtschaft und regi-
onaler Institutionen der beruflichen Bildung haben mehr als
180 Ausbildungsberufe aus den unterschiedlichsten Branchen
im Angebot. Über 25 duale Studiengänge, die in Kooperation
mit der Dualen Hochschule Baden-Württemberg absolviert
werden, wollen entdeckt werden.
Die Veranstaltung bietet den Schülerinnen und Schülern den
idealen Rahmen, um mit Ausbildungsbetrieben und Schulen in
Kontakt zu kommen, sich beraten zu lassen oder auch gleich
direkt einen Termin für ein Praktikum zu vereinbaren.
Neben den Informationen an den Ständen der Unternehmen
und Schulen, haben die Schülerinnen und Schüler die Mög-
lichkeit unterschiedliche Vorträge zu besuchen. Ausbildungs-
botschafter berichten über ihren Alltag während der Ausbil-
dung, die Verte-Akademie gibt Tipps für die „erfolgreiche Be-
werbung“, Vorträgen über die Angebote der beruflichen Schu-
len und der Dualen Hochschule Baden-Württemberg runden
das Programm ab. Als besonderes Highlight können Schüler
ihre Bewerbungsunterlagen mitbringen und in diskreter At-
mosphäre von Berufsberatern der Arbeitsagentur prüfen las-
sen.
Auch für Gymnasiasten, die von ihrer Vorbildung her betrachtet
eher in Richtung Studium orientiert sind, kann sich der Weg zur
Job-Start-Börse Freiburg lohnen. Zum einen finden Sie hier
zahlreiche Angebote für ein Studium an der Dualen Hochschu-
le Baden-Württemberg (DHBW). Zum anderen wird in einem
Vortrag am 04.02.2015 um 19:15 Uhr die Frage „Abitur und
nun? - Karriere dank Lehre“ diskutiert, um den Gymnasiasten
gleichwertige Alternativen zum Studium in der beruflichen
Aus- und Weiterbildung aufzuzeigen.
Die Kooperationspartner der Job-Start-Börse Freiburg sind die
AOK Südlicher Oberrhein, die Arbeitsagentur Freiburg, die Ba-
dische Zeitung, die Handwerkskammer Freiburg, die IHK Süd-
licher Oberrhein und die Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breis-
gau.
Zum siebten Mal findet die erfolgreiche Veranstaltung im Kon-
zerthaus gemeinsam mit dem Tag der beruflichen Bildung
statt. Hierfür präsentieren sich die acht Freiburger beruflichen
Schulen zusammen mit den Ausstellern der Job-Start-Börse
im Rolf-Böhme-Saal. Die Gemeinschaftsveranstaltung findet
am Mittwoch, den 04.02. von 16:30 - 20:00 Uhr und am Don-
nerstag, den 05.02. von 8:30 - 14:30 Uhr statt. Der Eintritt ist
frei. Die Übersicht der Aussteller, das Rahmenprogramm und
weitere Informationen auf www.jobstartboerse.de.
Ansprechpartnerin
Job-Start-Börse Freiburg
Susanne Stuckmann
IHK Südlicher Oberrhein
Referentin Schule / Wirtschaft
Tel.: 0761/3858-195
E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de

Sprechtage

Deutsche Rentenversicherung
Außenstelle Offenburg:
Okenstr. 27, 77652 Offenburg,
Tel. 0781 / 63915-0, Fax: 0781 / 63915-20

Sprechzeiten:
Montag bis Mittwoch 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Eine vorherige telefonische Terminvereinbarung wird empfoh-
len.
Bitte bringen Sie zur Beratung die vorhandenen Versiche-
rungsunterlagen und den gültigen Personalausweis mit.

Der Sozialverband VdK informiert.
Die nächsten Sprechtage des Sozialrechtsreferenten Herrn
Harry Krellmann finden statt: in der VdK- Regionalgeschäfts-
stelle in Offenburg, Hauptstr. 108
Alle Sprechzeiten-Termine im Februar 2015:
jeweils: dienstags den, 03./ 10./ u. 20.02. 2015
zusätzlich donnerstags den,12.,/ 19., u. 26.02.2015
nur nach telefonischer Terminvereinbarung!
Tel.-Nr.: 0781 / 92 36 68 -0
Informiert und beraten wird in allen sozialrechtlichen Fragen, u.
a. im Schwerbehindertenrecht, in der gesetzlichen Unfall-,
Renten-, Kranken- und Pflegeversicherung

Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg
Außensprechstunde Offenburg
14-tägig, dienstags von 13-16 Uhr
Kostenlose Information, Beratung und Begleitung für krebs-
kranke Menschen und deren Angehörige.
Stegermattstr. 26, Offenburg (Stadtteilzentrum)
Terminvereinbarung über das Sekretariat Freiburg
Tel.0761/ 270 77500 Mo.-Fr. 9.00-13.00
email: krebsberatungsstelle@uniklinik-freiburg.de
www.krebsberatungsstelle-freiburg.de

Schwanger - und in Not?
Trauen Sie sich, sprechen Sie mit uns.
Wir garantieren Anonymität und Verschwiegenheit!
Telefon 0800-1166737

0800-11 Moses

Beratung rund um die Uhr, anonym und kostenlos.
www.moses.ortenau.de

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg
Telefon: (0761) 26 122, Telefax: (0761) 36 123
E-Mail: info@bvsb.org, www. bsvsb.org
Wir bieten kostenlose und firmenunabhängige Beratung für
sehbehinderte und blinde Menschen. Dies umfasst: Alltags-
hilfsmittel, elektronische Lesehilfen und Rehabilitationstrai-
ning. Außerdem helfen wir bei der Beantragung von Blinden-
oder Sehbehindertenangelegenheiten (Schwerbehinderten-
ausweis, Lesegerät oder Vorlesesysteme. Bei entsprechenden
Voraussetzungen die Antragstellung auf Landesblindenhilfe).
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Vereine und Organisationen

Wichtiger Hinweis für alle Nutzer der
Schlosswaldhalle!

Bitte beachten und an alle Übungsleiter und Betroffenen
weiterleiten!
Ab Dienstag, 10.02.2015 um 18.00 Uhr bis einschließlich Mitt-
woch, 18.02.2015 (Aschermittwoch) um 15.00 Uhr ist die
Schlosswaldhalle (ausgenommen die Kellerräume) für den ge-
samten Sportbetrieb gesperrt !

Die in dieser Zeit ausfallenden Trainingszeiten werden weder
den betroffenen Sportvereinen und Sportgruppen noch dem
Veranstalter der Fastnachtsveranstaltungen in Rechnung ge-
stellt.

Bürgermeisteramt

Freiwillige Feuerwehr
Berghaupten

Montag, den 02. Februar
19:30 Uhr "Schulungsprobe"
Teilnehmer : - aktive Kameraden

SV Berghaupten

Fußballsport:
Sonntag, 01.02.2015
11.00 Uhr: Trainingsauftakt Senioren

Samstag, 07.02.2015
14.00 Uhr: SVB – SV Mühlenbach (Vorbereitung)

Neues Winterprogramm der DSV-Skischule
erhältlich ab nächster Woche an den folgenden Stellen:
- Sparkasse Gengenbach und Zweigstellen
- Tourist – Info Gengenbach im Winzerhof
- Schreibwaren – Berger in Gengenbach
- Schreibwaren – Ahne in Gengenbach
- Volksbank Lahr (Gengenbach / Biberach)
- SPORT-KUHN Offenburg

Weitere Infos und Anmeldung über:
www.skiclub-berghaupten.de

Skigymnastik in der Schlosswaldhalle
Erwachsene
Montags: 19:00 - 20:00 Uhr

Neu ab Montag den 26.01: Immer am letzten Montag eines
Monats werden im Anschluss an die Skigymnastik heiße Bau-
ernwürste und Getränke im Schützenkeller verkauft, wo man
noch gemütlich zusammen sitzen kann.

Bambinis
Das Bambinitraining ist beendet. Es findet keine Skigymnastik
mehr statt.

Jugendliche + Rennmannschaft
Mittwochs: 19:00 - 20:30 Uhr

31. Januar 2015 Clubmeisterschaften und Teamwettbe-
werb am Haldenköpfle
Dieser Jahr laden wir wieder zu unseren Clubmeisterschaften
und zum Teamwettbewerb am Haldenköpfle ein. Hierzu sind
alle Clubmitglieder und auch Gruppen, Vereine und Firmen aus
Berghaupten herzlich eingeladen.
DIESES MAL NEU: Anschließende Siegerehrung mit Apre-Ski
Party im Foyer der Schlosswaldhalle in Berghaupten.
Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt’s auf unserer
Homepage www.skiclub-berghaupten.de.

27. Februar – 01. März 2015
Skifreizeit auf der Emmendinger Hütte
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
auf der Emmendinger Hütte.
Infos bei Elmar Klawonn, Telefon 07803/ 980808 und auf der
Homepage

07. März 2015
Wintersporttag der Sparkassenstiftung Gengenbach für
Jugend, Kultur und Soziales
Keine Voraussetzungen, alle Klassen
Eigenbeteiligung 10 EUR. Anmeldungen nur in den Geschäfts-
stellen der Sparkasse Gengenbach.
Infos bei Michael Bahr, Tel.: 0175/5954271 und auf der Home-
page

24. – 28. März 2015
Skifreizeit für Erwachsene
Diese Freizeit ist bereits ausgebucht.

Weitere Infos und Termine auf:
www.skiclub-berghaupten.de

Blasorchester Berghaupten e.V.

Vorankündigung: Altpapiersammlung !
Am Samstag, den 07. Februar ´15 sammeln die Mitglieder
des Blasorchesters in Berghaupten Ihr Altpapier zum recyceln
ein. Wir bitten Sie Ihr Altpapier bis dahin zu sammeln.

Wir bedanken uns hiermit schon im Voraus bei Ihnen für Ihre
Unterstützung.

Auf eine rege Inanspruchnahme freut sich Ihr
Blasorchester Berghaupten e.V.
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TTC Berghaupten

Liebe Tischtennisfreunde!

Rückblick:
Die 4.Mannschaft konnte bei ihrem Doppelstart leider nur ei-
nen Punkt erkämpfen. So musste man sich gegen Steinach
unglücklich 6:8 geschlagen geben, erkämpfte sich dann aber
in Haslach ein verdientes 7:7 Unentschieden.

Die 1. Mannschaft führte in Schmieheim bereits mit 7:3 und
musste sich am Ende noch mit 7:9 geschlagen geben. Schade.
Mit einem Sieg hätten sie sich einen Platz nach oben spielen
können.

Die 1. Jugend hatte gegen Ringsheim nichts zu erben und ver-
lor mit 6:2.

Die 2. Jugend musste gegen Gengenbach eine deutlich 1:6
Klatsche hinnehmen.

Vorschau:
Unsere 1. Jugend ist in Ulm zu Gast. Da sollte mal wieder ein
Erfolg drin sein.

Die 3. Herrenmannschaft gastiert in Elgersweier. Beim punkt-
losen Gegner wäre alles andere als ein Sieg eine Enttäu-
schung.

Die 2. Mannschaft muss im Spitzenspiel nach Wolfach. Gerne
würde man sich für die Heimniederlage revanchieren. Ob das
gelingt?

Die nächsten Spiele in der Übersicht:
Samstag, 31.01.2015
13:30 Uhr TTG Ulm II – Jungen U18
17:00 Uhr FC Wolfach – Herren II
Sonntag, 01.02.2015
09:30 Uhr TV Elgersweier II – Herren III

S`geht dägege…..
…un eins des bringt äich zum Verdruss
die sähne fascht alli glichlig us

nur einer, der donzt us de Reih`
drum trinke longsom, sunsch sins zwei

die mit Scheenheit äich verzaub`re
un äich alli Sinne raube

Narri, Narro…..dä TTC, der isch halt so…

Turnverein Berghaupten e.V.

Liebe Sportlerinnen der Montagsgruppe,
wegen dem "Dankeschönabend Ferienprogramm" von der
Gemeinde Berghaupten am 2.2.2015 ab 20.00 Uhr, findet die
nächste Montagsgruppe am 9.2.2015 statt.

Liebe Sportlerinnen aller Gruppen,
von Donnerstag, den 12.2.2015 bis Mittwoch den 18.2.2015
findet wegen Fasnet kein Training in der Schlosswaldhalle
statt, danach geht es wie gewohnt weiter.

Einladung zum Zunftabend:
am 12.2.2015 gehen wir wieder zum Zunftabend in Berghaup-
ten. Wir hatten im letzten Jahr viel Spaß und laden Euch ein,
wieder dabei zu sein. Teilt mir einfach mit, aus welcher Gruppe
ihr zu wie vielen kommt, damit wir bei der Narrenzunft Plätze
reservieren können.

Ich freue mich auf Euch,
Katrin Reck

K. K. S. V.
Berghaupten e. V.

Waldspeckessen in Ortenberg
Am Samstag, den 31. Januar 2015 findet um 16.00 Uhr ein
Waldspeckessen bei unseren Schützenfreunden in Ortenberg
beim Schützenhaus am Steinbruch statt. Alle Vereinsmitglie-
der mit ihren Familien sind hierzu recht herzlich eingeladen.
Treffpunkt zur vorherigen Wanderung ist um 14.00 Uhr am
Schützenhaus in Ortenberg. Der KKSV freut sich auf eine gute
Beteiligung und trockenes Wetter.

Die Vorstandschaft

Bogenschützen Berghaupten

Erfolgreiche Bogenschützen von Berghaupten auf der
Landesmeisterschaft
Am vergangenen Wochenende waren die Landesmeisterschaf-
ten der Bogenschützen in Villingen. Mit 10 Schützen waren die
Berghauptener Bogenschützen vertreten und 3 standen am
Ende auf dem Treppchen.
Eine enorme Leistungssteigerung um 124 Ringe zur Kreis-
meisterschaft schaffte Leon Regenbrecht in der Schülerklasse
C in seinem ersten Turnier auf Landesebene und kam verdient
mit 508 Ringen auf den 2. Platz. Juliana Bruder erreichte sou-
verän in der Schülerklasse B den ersten Platz mit sehr guten
545 Ringen. Zum ersten Mal dabei schoss Linus Menzel sich
mit 419 Ringen auf den 10. Platz der Klasse Schüler B. In der
Jugendklasse konnte sich Lena Harter mit 395 Ringen auf dem
14. Platz behaupten. Die männlichen Junioren Lucas Fink, Da-
vis Schlag und Felix Goral kamen auf die Plätze 7, 8 und 11 mit
jeweils 438, 418 und 380 Ringen. Den 1. Platz bei den Junio-
rinnen konnte Corinna Leutner mit 481 Ringen verteidigen und
Franziska Grimm kam auf den 4. Platz mit 352 Ringen.

Bei den Erwachsenen verpasste Yvonne Leutner nur knapp
das Treppchen mit 537 Ringen und Johannes Bruder kam in
einem starken Feld auf Platz 16.

Lucas Fink, Franziska Grimm und Corinna Leutner konnten ei-
ne Juniorenmannschaft stellen und kamen auf den ersten Platz
mit 1271 Ringen.
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Großer Preismaskenball am Fasentsonntag in der Schloss-
waldhalle.
Im Rahmen des Hexen- und Spättleball´s am Sonntag, den
15.02.2015, veranstaltet die Narrenzunft „Knerbli“ einen Preis-
maskenball, ab 19.00 Uhr.
Wir möchten alle Einwohner, Gruppen, Vereine und Einzelper-
sonen einladen, am Preismaskenball teilzunehmen.
Den Hauptpreis 111,11 EUR, sowie weitere tolle Sachpreise
kann man gewinnen.
Um den Ablauf zu planen, bräuchten wir Eure Anmeldung bis
Mittwoch, den 11.02.2015.
Einfach per Mail an: ozm@narrenzunft.de oder per Telefon
07803/ 600985 Corina Kienzle
Wir freuen uns über Eure Anmeldung.

Narrenzunft „Knerbli“ Berghaupten e.V.

Tipp:
Klangschalen- Gesang der Stille
Klangschalen zu hören und zu fühlen ist ein besonderes Erleb-
nis. Der singende, lange nachklingende Ton berührt uns auf
tiefster körperlicher sowie seelischer Ebene.

Wir freuen uns auf ihren Besuch

Öffnungszeiten:
Freitag: 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Samstag: 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Seniorenhilfe PLUS e. V.

Wir sind ein gemeinnütziger Verein für Senioren, der pfle-
gende Angehörige entlastet und kostenfrei bei allen Seni-
orenfragen berät, informiert und unterstützt.
-Pflege- und Sozialberatung-
Wie erhalte ich eine Pflegestufe?
Bei Eintritt in eine Pflegestufe erhalten Sie Geld von Ihrer Pfle-
gekasse. Wir beraten Sie, wie die Einstufung in eine Pflegestu-
fe erfolgt.
Unsere Sprechstunden sind:
dienstags von16:00 Uhr bis 18:00 Uhr und donnerstags von
10:00 Uhr bis 12:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten nach Verein-
barung.
Unsere Sprechstunde Wohnberatung:
dienstags von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr, außerhalb dieser Zeiten
nach Vereinbarung.
Unsere Geschäftsstelle und den Treffpunkt für Veranstal-
tungen finden Sie in der Grabenstraße 21 in 77723 Gengen-
bach.
Ansprechpartner:
Monika Köbele Telefon 0 78 03 - 921 4661
Martina Quadbeck Telefon 0 78 03 – 93 470

Mehr Geld aus der Pflegeversicherung
Pflegestärkungsgesetz tritt am 1. Januar 2015 in Kraft
Ob ambulant, stationär, teilstationär oder in Wohngruppe le-
bend erhalten Pflegebedürftige ab der Pflegestufe 0 (geringer
Pflegebedarf) bis zur Stufe III (Schwerstpflege) erhebliche Ver-
besserungen der Leistungen aus der Pflegeversicherung. Für
alle Pflegebedürftigen und deren Angehörigen halten wir Info-
veranstaltungen ab, in denen sie sich eingehend über die Ver-
besserungen informieren können. Hier erfahren Sie, welche
Leistungen sich für ihren speziellen Fall verbessern. Termin ist
am Donnerstag, 19. Februar 2015 um 18.00 Uhr in der Ge-
schäftsstelle der Seniorenhilfe Plus e.V., Gengenbach. Refe-
rent ist Josef Grass, Pflegeteamleiter, AOK Südlicher Ober-
rhein. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmel-
dung zu den Vorträgen, telefonisch unter 07803/ 9214661 oder
per E-Mail: kontakt@shp-gengenbach.de.

Geben Sie Kriminellen keine Chance und bleiben Sie si-
cher
Sicherheit in den eigenen vier Wänden und im Wohnungsum-
feld gehört zu den grundlegenden menschlichen Bedürfnis-
sen. Ein Einbruch in den eigenen vier Wänden bedeutet für
viele Menschen, ob jung oder alt, einen großen Schock. Es ist
aber auch Vorsicht geboten, wenn Fremde an der Haustür läu-
ten. Schauspielerisch begabte Diebe und Betrüger verwenden
im Grunde nur wenige Tricks, zu denen sie sich immer neue
Varianten einfallen lassen. Diese Diebe und Betrüger verfolgen
nur ein Ziel, sie möchten in die Wohnung gelangen. Wer diese
Tricks kennt, lässt sich so schnell kein X für ein U vormachen.
In unserer Veranstaltung, am 10.03.2015 ab 18.00 Uhr geht
Jürgen Henninger auf diese Tricks und andere Themen ein,
wie z.B. auf ungebetene Gäste, Tricks an der Haustür, Vorsicht,
falscher „Enkel“, windige Geschäftemacher, Langfinger haben
keine Chance, Unterwegs auf Nummer sicher und wie Sie sich
dabei mit hilfreichen und Erfolg versprechenden Tipps aus der
Erfahrung des Referenten schützen können. Die Veranstaltung
findet in der Seniorenhilfe Plus e.V., Grabenstraße 21 in
Gengenbach statt. Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisa-
torischen Gründen wird um Anmeldung gebeten. Telefon 07803
– 9 21 46 61.

Wie Sie Zeit für sich bekommen?
Wünschen Sie sich ein paar Stunden nur für sich? Möchte Ihr
demenzkranker Angehöriger in behüteter Runde ein paar frohe
Stunden genießen? Dann haben wir das richtige Angebot für
Sie: Betreuungsgruppe in Ohlsbach. Jeden Freitag jeweils
von 9.00 Uhr bis 15.00 Uhr betreuen erfahrene Mitarbeiter
Ihren Angehörigen, damit Sie sich in dieser Zeit erholen kön-
nen, um neue Kraft zu tanken. Dabei legen wir viel Wert darauf,
dass sich unsere Gäste wohlfühlen. Der Tag beginnt mit einem
gemeinsamen Frühstück und wird mit verschiedenen Angebo-
ten wie z. B. singen oder Gymnastik fortgesetzt. Nach dem
Mittagessen gibt es weitere Aktivitäten, die mit einem Kaffee-
kränzchen abgerundet werden. Es gibt viel Zeit für Unterhal-
tung und Geschichten erzählen. Unser Fahrdienst holt Ihren
Angehörigen gerne von zuhause ab. Die moderaten Kosten –
30 € für die Betreuung, 3 € Fahrtkosten – werden von der
Pflegekasse übernommen. Sprechen Sie uns an, wir beraten
Sie gerne wie die Kosten von den Pflege- und Krankenkassen
bzw. anderen Sozialleistungsträgern geregelt werden. Gerne
helfen wir Ihnen. Rufen Sie uns an: Frau Monika Stecher-Bart-
scher 07803/6933 oder Frau Monika Köbele 07803/9214661.

Rommé, Mensch ärgere dich nicht und Co. Der fröhliche
Spielenachmittag. in der Seniorenhilfe PLUS e.V., Gengen-
bach
Spielen macht Spaß und ist keine Frage des Alters. Bei Kaffee
und Kuchen treffen wir uns vierzehntägig montags 14.30 bis
16.30 Uhr zum gemeinsamen Spielen in der Seniorenhilfe
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PLUS e.V. in Gengenbach. Ob Kniffel, Halma, Mühle oder
Rummikub, alles ist möglich und macht in einer Runde viel
mehr Spaß. Gute Laune ist inklusiv.
Sie können gerne auch Ihre eigenen Spiele mitbringen und die-
se vorstellen. Mit dem Nachmittag wollen wir auch Menschen
zum Mitmachen bewegen, die sonst weniger Gelegenheit zum
gemeinsamen Spielen haben. Denn wer in der Gemeinschaft
spielt, pflegt seine soziale Einbindung in die Gesellschaft und
beugt somit der Vereinsamung vor. Trauen Sie sich und ma-
chen Sie mit! Die Teilnahme ist kostenlos. Aus organisatori-
schen Gründen bitten wie um Anmeldung. Telefon 07803 – 9
21 46 61 Nächster Termin: Montag, 09.02.2015 von 14:30
Uhr bis 16:30 Uhr.

Eins rechts – eins links…. Strick-, Stick- und Häkelnach-
mittag für Jung und Alt, jeden 2. und 4. Donnerstag im Mo-
nat ab 14.30 bis 16.30 Uhr in der Seniorenhilfe PLUS e.V.,
Gengenbach
Wir stricken und häkeln Trendiges von Kopf bis Fuß, egal ob
Mützen (Boshi), Stulpen, Schals (Loops) oder warme Socken.
An diesen Nachmittagen können die Jüngeren etwas von den
Älteren lernen. In gemütlicher Runde bei einer Tasse Kaffee,
wird gehäkelt, gestrickt, gestickt und Erfahrungen, Ideen und
Muster ausgetauscht. Sollten Sie noch kein Handarbeitshand-
werkszeug in den Händen gehalten haben, sind Sie bei uns
auch als totaler Anfänger willkommen. Sie lernen hier in der
Gruppe die verschiedenen Techniken unter Anleitung von Tan-
ja Simard und Karin Rehm kennen, die in fast jeder ausweg-
losen Situation ihre Hilfestellung anbieten. Mitzubringen sind
Wolle, Häkel- und/oder Stricknadeln oder Ihre angefangene
Handarbeit. Gute Laune ist inklusive.

Haben Sie Lust das Gedächtnis mit Spaß und Freude zu
trainieren?
Gezieltes Lernen oder Gedächtnistraining stimuliert unsere
Gehirnzellen. Geistig aktive Menschen zeigen eine deutlich
verbesserte Lebensqualität sowie eine höhere Lebenserwar-
tung. Deshalb sind alle eingeladen, die Interesse, Lust und
Freude an der aktiven Gestaltung ihres Älterwerdens haben. Es
handelt sich um keinen aufeinander aufbauenden Kurs, des-
halb ist der Einstieg jederzeit möglich. Termin: Jeden zweiten
Mittwochnachmittag.NächsterTermin:Mittwoch,04.02.2015
von 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr in der Seniorenhilfe plus e. V.,
Grabenstraße 21, Gengenbach. Kostenbeitrag: 2,50 € pro Ter-
min und Teilnehmer.

Erzählcafé
Das Erzählcafé möchte Menschen die Gelegenheit geben, ge-
meinsam Erinnerungen wachzurufen und auszutauschen und
Gefühle wieder lebendig werden zu lassen. „Schnupperer“, die
unser Erzählcafe´ kennen lernen möchten, um in Erfahrung zu
bringen, ob unser Angebot etwas für sie ist, sind herzlich bei
uns willkommen. Das Erzählcafé findet alle 14 Tage statt.
Nächster Termin: Mittwoch, 11.02.2015 von 15:00 Uhr bis
17:00 Uhr.

Sturzprophylaxe - „In Bewegung bleiben – Stürze und die
Folgen vermeiden“ (Gymnastik)
Mit gezielten einfachen Übungen zur Kräftigung der Muskeln
können Sie dazu beitragen, auch im Alter beweglich zu blei-
ben. (Kostenbeitrag auf Anfrage)
Kursleitung: Thomas Ruck, Sportphysiotherapeut, Osteoporo-
se-Trainer (OSD)
Jeden Freitag von 11:00 bis 11:45 Uhr in den Räumen der
Seniorenhilfe.

Besuchen Sie uns auch im Internet. Hier finden Sie alle Termi-
ne und Infos immer aktuell: www.shp-gengenbach.de

Gengenbacher Pflegenetzwerk

Pflege- und Betreuungsheim Ortenau Klinikum
Ökumenische Sozialstation St. Martin
Pflegeheim am Nollen

Wir helfen Ihnen im Alter und bei Krankheit.
Wir informieren Sie rundum: in häuslicher Pflege, Betreuung,
Wohnen im Alter sowie Essen auf Rädern.

Wir beraten Sie in Finanzierungsfragen.
Wir helfen Ihnen gemeinsam und professionell.
Wir arbeiten gemeinnützig.

Wir sind aktiver Partner des Familien- und Seniorenbüros
und empfehlen deren Angebote und Veranstaltungen.

Unsere Ansprechtelefone:
07803 / 80 51 12 Pflege- u. Betreuungsheim Ortenau Klini-

kum
07803 / 98 05 40 Ökumenische Sozialstation St. Martin
07803 / 89 85 41 Pflegeheim am Nollen
07803 / 9214848 Charlotte-Vorbeck-Haus

Unsere Angebote:
Wohnform der Zukunft ? !
„Betreutes Wohnen“ und mehr.........
Wollen Sie hierüber näheres wissen?
Heinz Litterst gibt Ihnen Auskunft,
Tel. 0160 963 518 48

Tagesbetreuung im Charlotte-Vorbeck-Haus
Tel. 07803/9214848
Durch die zentrale Lage im Herzen der Stadt wird dem Gast
ermöglicht am öffentlichen Leben teilzunehmen.
Im Mittelpunkt stehen Pflege von sozialen Kontakten und die
Vermittlung von Hilfestellungen für den Alltag.
Alle Gäste mit und ohne Pflegestufe werden fachlich kompe-
tent betreut. Gehbehinderte oder auf Rollstuhl angewiesene
Gäste sind ebenfalls herzlich willkommen.
Die Einrichtung ist täglich von 8.00 – 16.00 Uhr geöffnet.

Kompetente Beratung in Pflege- und Betreuungsfragen
jeden Mittwoch ab 11.00 Uhr
Machen Sie davon Gebrauch.

Internet-Café für Senioren / -innen im Charlotte-Vorbeck-
Haus
Kommen Sie ins Internet-Café des Gengenbacher Pflegenetz-
werkes. In Kooperation mit dem Familien- und Seniorenbüro
bieten wir ein Internet-Café für Seniorinnen und Senioren an.
Das Internet-Café im Charlotte-Vorbeck-Haus in der Kloster-
straße 18 a (hinter dem katholischen Gemeindehaus St. Mari-
en) ist von Montag bis Freitag jeweils von 14.30 bis 16.30 Uhr
geöffnet.
Aus Wunsch steht Schulungspersonal zur Verfügung.

Begegnungsstätte im Charlotte-Vorbeck-Haus
Zur Begegnung laden wir alle Bürgerinnen und Bürger ein.
Dabei besteht bei einer Tasse Kaffee oder einem sonstigen
Getränk die Möglichkeit an den verschiedensten Aktivitäten
mitzuwirken oder diese einfach erleben.

Der Aktivitätenstrauß umfasst:
Geschichten vorlesen, gemeinsames Singen,
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Rätselraten oder Basteln, gemeinsames Backen oder Obstsa-
lat herrichten, Zeitung lesen, Informationen über das tägliche
Geschehen in der Region und in der Welt,
themenbezogene Gedichte oder Gespräche, Bewegungs-
übungen, Spaziergänge und Vermittlung von Informationen
die mit Pflege und Betreuung zusammenhängen.

AWO-Treff am Nollen
Termin: Mittwoch, 04.02.2014
Thema: „Schlager der 60 er und 70 er Jahre“
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollenstr. 11
Leiterin: Frau Brigitte Roth, Tel: 07803/3779

Internetadressen der Partner des
Gengenbacher Pflegenetzwerkes:
www.sozialstation-gengenbach.de
www.pflegeheim-am-nollen.de
www.pflege-betreuung.ortenau.de

Arbeiterwohlfahrt Gengenbach
www.awo-ortenau.de

Angebote im Monat Februar 2015
AWO-Treff am Nollen
Termin: 04.02. (mittwochs)
Programm: „Schlager der 60er und 70er Jahre

Wunschkonzert
Ort: Gemeinschaftsraum Betreutes Wohnen, Nollen-

str. 11
Zeit: 14.30 Uhr – 16.30 Uhr
Zu den Veranstaltungen sind Mitglieder und Freunde der AWO
herzlichst eingeladen.
Leiterin: Brigitte Roth 07803-3779

Fitness im Alter
Leiterin: Roswitha Sester, staatlich geprüfte Fachübungs-

leiterin „Gesundheitsvorsorge“ Tel. 07803-
5664

Termine: wöchentlich (außer Schulferien) immer montags
von 17-18 Uhr

Ort: Turnhalle Grundschule Krähenäckerle
Für alle, die sich ihre Beweglichkeit erhalten wollen, bitte wir
ein Fitnesstraining für die Altersgruppe 60+ Das Angebot bie-
tet ein leichtes Herz-Kreislauftraining, Mobilisierung, Kräfti-
gung, Balance und Haltungsschulung.
Ziel ist auch eine verbesserte Selbstwahrnehmung und die Re-
duzierung von vorhandenen Bewegungseinschränkungen
Gäste sind herzlich willkommen. Kommen Sie doch einfach
mal unverbindlich vorbei!

Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ Ohlsbach
Termine: donnerstags, 05.02./19.02./26.02.
Ort: Bruder- Klausenhaus Ohlsbach
Zeit: 10.00 Uhr - 11.30 Uhr
Gäste willkommen
Leitung und
Information: Brigitte Roth, zertifizierte Tanzleiterin,

Tel. 07803-3779

Tanzkreis „Dosado“
Termine: mittwochs, 04.02./11.02./25.02.
Ort: kath. Gemeindezentrum St. Marien, Gengen-

bach

Zeit: 10.00 - 11.30 Uhr
Gäste sind willkommen
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin Tel. 07803-

40 549

Tanzgruppe „Balance“
Termine: montags, 02.02./09.02./23.02.
Ort: Aula der Fachschule für Sozialpädagogik, Park-

weg 5, Gengenbach
Zeit: 19.00 – 20.30 Uhr
Leiterin: Gertrud Uhl, zertifizierte Tanzleiterin Tel. 07803-

40 549

Lernhilfe für ausländische Kinder
Angebot an der Nollen-Grundschule Gengenbach
Leiterin: Beate Junk 07803-1646

Angebot an Halb- und Ganztagesfahrten
In Kooperation mit der AWO-Offenburg bieten wir eine Reihe
interessanter Ganz-und Halbtagesfahrten an. Zusteigemög-
lichkeit besteht auch in Gengenbach.
Näheres bei AWO-Gengenbach (07803-3779) oder AWO-Of-
fenburg (0781- 5 10 02)
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.

regelmäßige Angebote der AWO-Gengenbach:
AWO-Treff am Nollen
Lernhilfe für ausländische Kinder
Seniorengymnastik „Fitness im Alter“
Tanzgruppe „Balance“
Tanzkreis „Dosado“
Tanzgruppe „Tanz Dich Fit“ (Ohlsbach)

Kontakt: AWO-Gengenbach e.V. 07803-3779

Landfrauenverein
Gengenbach/Vorderes Kinzigtal

Direkt nach der Fasend beginnt am Donnerstag, den
19.02.2015 bei Ingrid Göppert eine Heilfastenwoche mit Er-
nährungsberaterin Gabriele Mühl. Begleitendes Thema dazu
ist der Darm. Anmeldung bei Ingrid Göppert (Tel. 2384).

Zu einem besonderen Abend laden die Landfrauen Wolfach
am 20.02.2015 um 20.00 Uhr in die Festhalle Wolfach ein.
,,Leichter als du denkst – Comedy mit Nährwert’’. Eine bunte
Mischung aus praxistauglichen, wissenschaftlich fundierten
Alltagstipps für noch mehr Gesundheit und Tipps zum abneh-
men, verpackt mit feinster Comedy. Lachen und lernen ist das
Motto des Abends. Wir bilden Fahrgemeinschaften. Anmel-
dung bei Gerlinde Schnaitter (Tel. 4710).

Herzliche Grüße
Gisela Eisenmann

Naturfreunde Gengenbach
www.naturfreunde-gengenbach.de

Jahreshauptversammlung 2015
Heute Abend (30.01.2015) findet im Hermann-Maas-Gemein-
dezentum (ev. Kirche, Grabenstraße) die Jahreshauptver-
sammlung der Naturfreunde Gengenbach statt.
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Beginn:19.30 Uhr.
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Bericht der Schriftführerin
4. Geschäftsbericht
5. Bericht des Vereinskassiers
6. Bericht des Hüttenkassiers
7. Bericht der Kinderleitung
8. Bericht des Wanderwarts
9. Revisionsbericht
10. Ehrungen
11. Entlastung des Vorstands
12. Wünsche und Anregungen

Hp. Stoll
1. Vorsitzender

Kirchliche Mitteilungen

Pfarrgemeinde
St. Georg
Berghaupten

www.kath-vorderes-kinzigtal.de

Lindenstraße 7, 77791 Berghaupten
Tel. 07803/3313, Fax 07803/ 7659
E-Mail: berghaupten@kath-vorderes-kinzigtal.de
www.kath-vorderes-kinzigtal.de
Dr. Christian Würtz, Pfarrer
Tel. 07803/2274 – E-Mail: wuertz@kath-vorderes-kinzigtal.de
Kaplan P. Josef Mandy Tel. 07803/966 9621
E-Mail: kaplan@kath-vorderes-kinzigtal.de
Pastoralreferentin Sonja Lang
Tel. 07803/922 790 – E-Mail: lang@kath-vorderes-kinzigtal.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mittwochs von 9.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Donnerstags von 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Treffen der Gruppen im Pfarrsaal:
Kirchenchorprobe: Donnerstags 20.00 Uhr

Gottesdienstordnung für die Wochen
vom 01. Februar – 08. Februar 2015

Sonntagvorabend, 31. Januar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Sonntag, 01. Februar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.00 Uhr Eucharistiefeier anl. des 44-jährigen Jubiläums der
Narrenzunft Höllteufel, Reichenbach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

Kerzenweihe und Blasiussegen in den Gottes-
diensten um 8.30 Uhr, 9,00 Uhr und 10.30 Uhr.

10.30 Uhr Ökumenischer Kindergottesdienst, Gemeindehaus
St. Elisabeth Ortenberg

Donnerstag, 05. Februar
18.30 Uhr Rosenkranzgebet
19.00 Uhr Eucharistiefeier

Freitag, 06. Februar
19.00 Uhr Andacht – Gottes-Dienst, St. Georg Berghaupten

Sonntagvorabend, 07. Februar
18.15 Uhr Eucharistiefeier, Ortenau-Klinikum OG Gengen-

bach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Martin Gengenbach
18.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Bartholomäus Ortenberg

Sonntag, 08. Februar
8.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
9.00 Uhr Eucharistiefeier, Hl. Dreifaltigkeit Ohlsbach

10.30 Uhr Kindergottesdienst, Bruder-Klausen-Haus Ohls-
bach

10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Marien Gengenbach
11.45 Uhr Tauffeier, St. Marien Gengenbach
10.30 Uhr Eucharistiefeier, St. Georg Berghaupten

mit Diamantener Hochzeit des Ehepaares Emilie u.
Wilhelm Rösch

11.45 Uhr Tauffeier, St. Georg Berghaupten

Firmung 2015: Infoabend – Firmcamp
Das Interesse am Firmcamp in Slowenien ist überraschend
hoch, so dass wir zu einem Infoabend am Freitag, 06. Februar,
von 18.00 bis ca. 19.00 Uhr, ins Bruder-Klausen-Haus in Ohls-
bach einladen.
Firmbewerber/innen, die an diesem Firmcamp Interesse ha-
ben, sollten an diesem Abend kommen. Wir informieren aus-
führlich über den Ablauf, die Voraussetzungen und den Anmel-
demodus zum Firmcamp.

Seniorenteam: Gemeinsamer Fasendnachmittag in Gen-
genbach
Wie in jedem Jahr feiern unsere Senioren/innen zusammmen
mit den Senioren/innen aus Gengenbach am Dienstag, 10.
Februar einen bunten Nachmittag im Gemeidehaus St. Marien
in Gengenbach. Beginn ist um 14.11 Uhr, Abfahrt ist um 13.30
Uhr an der Kirche. Zwecks Mitfahrgelegenheit melden sie sich
bitte bei Melitta Ruck, Tel. 3902 (abends) oder bei Maria Büh-
rer, Tel. 980 327.

Frauengemeinschaft - Vortrag und Frühstücksbuffett
Unsere Frauengemeinschaft lädt am Samstag, 28. Februar, um
9.00 Uhr zu einem Vortrag mit dem Osteopathen und Heilprak-
tiker Markus Baltes „Immunsystem und Ernährung“ mit Früh-
stück in den Pfarrsaal St. Georg ein. Interessierte Frauen aus
der Kirchengemeinde Vorderes Kinzigtal St. Pirmin sind herz-
lich willkommen. Anmeldung und Info bis spätestens Freitag,
20. Februar, bei Waltraud Gatz, Tel. 07803/2386 oder per
E-Mail: wgatz@web.de.
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Evangelische
Kirchengemeinde
Gengenbach

Grimmelshausenstraße 5, Tel. 07803/42 36,
Fax 07803/600 110
Email: Ev.Kirche.Gengenbach@kbz.ekiba.de
http://www.evangengenbach.de

Bürozeiten: Montag - Freitag von 9.00 bis 11.30 Uhr

Sonntag, 01.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. i.R. Martin Brunnemann)
anschließend lädt die Scout-Jungschar zum Wildschwein-
Menü ins Gemeindezentrum ein. Die Teilnahme ist nur mit An-
meldung im Ev. Pfarramt, Tel.: 4236 oder bei Herr Saecker, Tel.:
929189 möglich.

Montag, 02.02.2015
14.30 Uhr Seniorentreff

Dienstag, 03.02.2015
17.00 Uhr Jungschar

Mittwoch, 04.02.2015
09.30 Uhr Gottesdienst im Pflegeheim Fußbach (I.Schilling)
10.00 Uhr Krabbelgruppe „Blumenkinder“
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1
17.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 2

Donnerstag, 05.02.2015
17.00 Uhr Scout-Jungschar
19.00 Uhr Jugendgruppe „GEKO“

Sonntag, 08.02.2015
10.00 Uhr Gottesdienst (Dek.i.R. Ditmar Gasse)
Achtung: Heute sind wieder alle Kinder zum Kindergottes-
dienst eingeladen! Das Kigo-Team freut sich auf Euch!

In dringenden seelsorgerlichen Fällen steht Ihnen folgen-
der Vertretungspfarrer zur Verfügung:
vom 16. – 31.01.15 Pfr. Gerald Winkler aus Offenburg – Tel.:

0176 229 13473
vom 01. – 07.02.15 Dek.i.R. Ditmar Gasse – Tel: 92 20 90

Franziskanisches Werk für Evangelisierung
Gengenbach „Spoleto“

Angebote im Haus La Verna auf dem Abtsberg in Gengen-
bach:
Am Dienstag 03.02.2015 ist wieder unsere monatliche Aus-
zeit: „Der Nachmittag für mich“. Er beginnt um 15:30 Uhr mit
Kaffee und Kuchen und wird mit verschiedenen geistlichen Im-
pulsen weitergeführt. Um 17:45 Uhr feiern wir in der Assisi-
Hauskapelle eine gestaltete Anbetung, anschließend um 18:45
Uhr die Hl. Eucharistie.

Unsere monatliche Klangschalen-Meditation findet am Don-
nerstag, 05.02.2015 statt. Sie beginnt um 19:00 Uhr und dau-
ert bis 22:00 Uhr. Thema: „Der Weg zur inneren Mitte heilt Kör-
per, Seele und Geist“. Leitung: Ines Keßler, Dipl. Theologin.

Von Freitag, 06.02. bis Sonntag 08.02.2015 laden wir zu den
Werkstatttagen ein zum Thema: „Nein - sagen ohne Schuldge-
fühle“ mit Elke Kremer und Elke Maier.

Vorschau:
Fr. 13.02. – So. 16.02.2015: Fastnacht einmal anders: „Komm
wieder zur Ruhe mein Herz“ (Ps 42). In der Stille, Begegnung
mit der Schöpfung, meditativen Impulsen, Gebet, Gottes-
diensten und kreativem Tun, meiner tiefsten Sehnsucht Raum
geben.
Leitung: Sr. Angelucia Fröhlich Sr. Hannah Bohn.

Fastenexerzitien zur spiritueller Vertiefung in der Zeit vom
19.02. bis 26.02.2015. Fasten als natürliche Heilmethode für
Leib und Seele kennen lernen oder als Gesundheitsvorsorge
für sich praktizieren - mit Gymnastikübungen, Wanderungen,
geistliche Impulse zur Glaubensvertiefung zum Thema: „Das
christliche Glaubensbild“. Leitung: Pfr. Josef Läufer, Sr. Stefa-
nie Oehler.

Auskunft und Anmeldung an:
Haus La Verna, Spoleto e. V., Auf dem Abtsberg 4a,
77723 Gengenbach, Tel. 07803/601445
E-Mail: Spoleto@t-online.de, Internet: www.spoleto-gengen-
bach.de

Kulturelles

Filmgespräch „Viva la libertà“
Politikverdrossenheit gibt es nicht nur in Deutschland. Der Re-
gisseur Roberto Andò greift in seiner Polit-Satire von 2013 eine
reale Szene aus dem italienischen Parlament auf. Der Opposi-
tionsführer hat keine Ausstrahlung, und als er seine Farblosig-
keit erkennt, taucht er ab. Seine Partei steht plötzlich ohne
Kandidaten da. Doch dann ist sein Zwillingsbruder zur Stelle,
begeistert erst die Partei und dann das ganze Land. Der Film
„Viva la libertà“ wird im italienischen Original mit deutschen
Untertiteln gezeigt.

Der Film bildet den Auftakt einer Reihe von Filmgesprächen
zum Thema „Aufrecht“, bei denen sich das Bildungszentrum
Offenburg und die Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
mit der Volkshochschule Offenburg engagieren.

Leitung: Axel Eberhardt und Dott. Ivone Casotto
Termin: Freitag, 06.02., 19:00 Uhr
Ort: Volkshochschule Offenburg, Amand-Goegg-Str., Raum
102

Abendkasse: 5,00 Euro

Gemeinsame Veranstaltung von Bildungszentrum Offenburg,
Evang. Erwachsenenbildung Ortenau und VHS Offenburg.

Informationen beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781
925040, www.bildungszentrum-offenburg.de
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Verschiedenes

Stadtbücherei Gengenbach

www.stadt-gengenbach.de

Öffnungszeiten:
Tag vormittags nachmittags
Montag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch 9.00 - 11.00 Uhr 15.00 bis 18.00 Uhr
Freitag geschlossen 15.00 bis 17.00 Uhr

Jeden Dienstag von 15-16 Uhr findet weiterhin unsere beliebte
Vorlese- und Bastelstunde für Vorschulkinder statt. Keine An-
meldung erforderlich!

Familien- und Seniorenbüro e. V.
Gengenbach
www.fsb-gengenbach.de

Das Familien- und Seniorenbüro (FSB) ist für Sie da:
UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN
Montag bis Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag von 16.00 Uhr bis 18.00
Uhr
Leutkirchstr. 32, Untergeschoss der Stadtklinik
Tel. 07803 / 97 92 804 oder 97 92 805
mailto: email@fsb-gengenbach.de
Unsere neu gestaltete Homepage: www.fsb-gengenbach.de
– wir freuen uns über Ihre Kommentare!
Bitte beachten: Rosenmontag und Fasenddienstag bleibt das
FSB geschlossen!
Vorschau:
• Babymassage auf Anfrage (Einzelanleitung, 3 Termine nach

Absprache bei Ihnen zu Hause)
• Nächster Vortrag mit Esther Busch: Fußreflexzonen – 20.2.

um 19 Uhr im Charlotte-Vorbeck-Haus

UNSERE VORTRÄGE: bitte beachten: da der Platz im Charlot-
te-Vorbeck-Haus begrenzt ist, unbedingt vorher anmelden!

Babysitterkurs für Mädchen und Jungs ab 14 Jahre
Der nächste Kurs beginnt am 21.2., 4 Termine jeweils von 10-
12 Uhr (21.2. – Profil Babysitter, Versicherung, Vermittlung,
etc., 28.2. Pädagogik, Kinderbeschäftigung, 7.3. Handling bei
Säuglingen und Kleinkindern, und 14.3. Notfallmaßnahmen,
Notruf)
Kosten: 10 € inklusive Kursmaterial, zahlbar bei Anmeldung
Info und Anmeldung im FSB

Vortrag „Fußreflexzonenmassage selber machen – Ihre
Füße werden es Ihnen danken“ mit Esther Busch
20.2.2015
Bei der Fußreflexzonenmassage werden Fußsohlen, Zehen
und Fußrücken massiert und stimuliert. Die Massage dient der
Entspannung, kann aber auch bei Fußschmerzen eingesetzt
werden. An dem Abend erfahren Sie die ersten einfachen Mas-
sagegriffe und lernen die Reflexzonen kennen. Dies wird am
Abend auch praktisch ausprobiert.
Wann: Freitag, 20.2.2015
Ort: Charlotte-Vorbeck-Haus, links neben der Stadtkirche
Uhrzeit: 19 Uhr

Kosten: 5 €

Mitzubringen: bequeme Kleidung, Wollsocken, Decke

Freundeskreis Asyl im FSB – nächstes Treffen: 4.3.2015 um
20 Uhr im großen Konferenzraum der Stadtklinik
Um die Familien besser unterstützen zu können (z.B. Paten-
schaften, Integration in die örtlichen Vereine, Hausaufgaben-
hilfe ab Klasse 5, Wohnungssuche, Begleitung bei Amtsgän-
gen, Dolmetschertätigkeiten) hat das Familien- und Senioren-
büro einen Freundeskreis Asyl gegründet.
Wir freuen uns auf viele interessierte Mitbürgerinnen und Mit-
bürger!
Informationen erhalten Sie im FSB.
ACHTUNG NEU: Warenabgabe im Schusterhäusle (neben
St. Anna, Leutkirchstr.31): Dienstag und Donnerstag von
9-11 Uhr und sonst nur nach Absprache!
Aktueller Bedarf: Bettdecken, Kissen, Handtücher, Bettwä-
sche, Bügeleisen, Wäscheständer, Fahrradhelme, Teppiche,
funktionierende Nähmaschinen, Staubsauger, Putzutensilien,
Winterjacken, Mützen, Schals (für Kinder und junge Frauen
und Männer) , Teppiche, Decken und Geschirr. Auch Kinder-
fahrräder, Kinderwagen und Babysafe werden benötigt, sowie
Sportschuhe in Gr. 35-39.
Bitte stellen Sie keine Kartons oder Säcke vor die Tür!

Wir suchen auch dringend Wohnungen zum nächstmögli-
chen Termin für syrische Familien.
3-4 Zimmer im Raum Gengenbach und Kinzigtal.
Bitte nehmen Sie mit uns Kontakt auf! Auskunft im FSB

Häuslicher Besuchsdienst: nächstes Treffen für Mitarbei-
terInnen: Montag, 2.2. um 19 Uhr im FSB. Im Januar gibt es
kein Treffen!

Gemeinsam statt einsam – Freizeitgestaltung in Gemein-
schaft
Wir wollen die Menschen zusammenbringen zu gemeinsamen
Unternehmungen wie spazieren gehen, sich zum Kaffee verab-
reden, Gespräche führen, walken, Konzerte, Kino – alles was
gemeinsam mehr Freude macht als alleine.
Gerne nehmen wir auch Ihre Vorschläge auf.

Internet-Café: kostenlose Unterstützung / Schulung für PC
und Internet
Jeden Dienstag wird als Unterstützung für Sie Herr Özcan Öz-
bey im Charlotte-Vorbeck-Haus für zwei Stunden zur Verfü-
gung stehen. Er wird Sie bei Ihren Anliegen rund um den PC
und das Internet unterstützen.
Da Herr Özbey im Schichtbetrieb arbeitet, ist er abwechselnd
vormittags und nachmittags vor Ort.
Wann: jeden Dienstag
Datum: 3.3. 16-18 h, 10.2. 10-12 h
Referent: Herr Özbey
Natürlich können Sie das Internet-Café von Montag – Freitag
von 14.30 – 17.00 Uhr ohne Unterstützung kostenlos nutzen.

Krabbelgruppen in Gengenbach – Liste
Im FSB können Sie eine Liste aller Krabbelgruppen anfordern.
Die Verantwortlichen der einzelnen Krabbelgruppen bitten wir,
uns Änderungen (bei Ansprechpartnern, Uhrzeiten, Treffpunk-
te) mitzuteilen.

Unsere Dienste:
• Alter und Pflege: wir informieren unabhängig und

neutral über die sozialen Einrichtungen Gengenbachs
(www.lug-gengenbach.de, Startseite)

• Häuslicher Besuchsdienst (früher Nachbarschaftshilfe)
• Einzelanleitung Babymassage für Eltern mit Babys von 0-1

Jahr
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• Elternberatung, Termine nach Vereinbarung
• Vermittlung von Babysittern mit Babysitterdiplom
• Unterstützung bei Kindergeburtstagen, Kinderbetreuung bei

Festen
• Kostenlose Beratung und Hilfestellung bei Anträgen, außer-

dem haben wir Patientenverfügungen und andere Formulare
vorrätig

• Taschengeldbörse
• Seniorenwerkstatt

Unsere Gruppen und Kreise:
• Internet-Café: kostenlose Unterstützung/Schulung: Diens-

tags, Uhrzeit siehe oben
• Literaritäten-Treff einmal im Monat, jeweils der 2. Dienstag

im Monat von 10.00 – 11.30 h im Rondo Nebenzimmer
• Schach im Bistro Cappuccino, jeden Freitag ab 14 h, An-

sprechpartner Herr Laubis, Tel. 60 03 27
• Seniorengymnastik, jeden Mittwoch 15-16 h im Krähen-

äckerle
• Französisch lesen und übersetzen, jeden Donnerstag ab

18.00 h im FSB, Neueinsteiger herzlich willkommen
• Training im Fitness-Center, Montag, Dienstag, Mittwoch und

Freitagvormittag in Elgersweier – Mitfahrgelegenheit bitte
im FSB erfragen

• Offenes Nähcafé im Charlotte-Vorbeck-Haus, mehrmals im
Jahr, Termine werden rechtzeitig bekanntgegeben

• Treff für Menschen mit Behinderung, Angehörige und Inter-
essierte nach Bedarf

• Trauerbegleitung, Kontakt: Barbara Ihme, Tel. 40445
• Boule für Jedermann jeden Donnerstag ab 14.00 Uhr in der

Schneckenmatt, Hr. Hoffmann, Tel. 62 37

Taschengeldbörse
Die Jugendlichen der Taschengeldbörse suchen einmalige und
regelmäßige Jobs:
➢ Gartenarbeit
➢ PC-Heimservice
➢ Baby-Sitten, Babysitter mit Diplom
➢ Einkaufen
➢ Rasen mähen
➢ Blumen, Garten, Gräber gießen (während Ihrer Urlaubszeit)
➢ Hund ausführen
➢ Regale ein- und ausräumen
➢ Fenster putzen
➢ Nachhilfe
Und alles wobei Sie sonst noch Hilfe brauchen

SKM Gruppe Gengenbach

Unser nächstes Gruppentreffen findet am Montag, den
02.02.2015 um 19:30 Uhr im Gemeindehaus Gengenbach, St.
Marien (neben Stadtkirche) statt.

AWO-Elternschule Kinzigtal

www.awo-ortenau.de

Veranstaltungen der AWO Elternschule im Februar 2015
Kurs: Herausforderung Alleinerziehen
Alleinerziehende Mütter/Väter sollen gestärkt werden für all-
tägliche Erziehungssituationen. Es wird auf verschiedenste
erzieherische Fragen eingegangen (auf dem Hintergrund der
sog. "Respektvollen Erziehung"). Darüber hinaus ist Raum für
die Klärung von Fragen, die speziell Alleinerziehende beschäf-
tigen (z. B. Besuchsregelungen, unterschiedliche Erziehungs-
stile der Eltern, "Aufwachsen mit einem Elternteil", Umgang

mit einer möglicherweise isolierten Lebenssituation). Schließ-
lich sollen die TeilnehmerInnen darin unterstützt werden, in
Kontakt zu kommen mit Eltern bzw. Familien in vergleichbaren
Situationen (Vernetzungsgedanke).
Wann: 4 Termine beginnend am Dienstag 24.02.2015, 03.03.,
10.03., und 17.03.2015
Wo: Caritashaus (Raum Multi 2), Sandhaasstraße 4 in Has-
lach
Leitung: Thomas Brühl (Dipl.-Sozialpädagoge (FH), Heilprakti-
ker für Psychotherapie
Gebühr: Kostenlos für Alleinerziehende
Ein Angebot in Kooperation der AWO Elternschule Kinzigtal
mit dem Landesprogramm STÄRKE
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Lernen durch Bewegung – Kinesiologie für Kinder
(6 – 12 Jahre)
Beim Einführungsabend für Eltern die mit ihren Kindern den
Kurs besuchen, aber auch für Interessierte Personen, wird Hin-
tergrundwissen zum Thema Kinesiologie vermittelt,
Im Praxisteil erfahren Kinder und Eltern, wie durch gezielte,
teils amüsante Bewegungsübungen das gesamte Gehirn akti-
viert werden und damit das Lernen auf natürliche Weise geför-
dert werden kann. Die speziellen Übungsmuster stammen aus
dem „Brain – Gym“, wörtlich: Gehirngymnastik. Ziel dieses ki-
nesiologischen Selbsthilfeprogramms ist die Verbesserung der
Aufmerksamkeit, Konzentration und Merkfähigkeit. Die einfach
zu erlernenden und ohne Hilfsmittel durchführbaren Übungen
sind hilfreich bei Lernblockaden, Müdigkeit und Lustlosigkeit
sowie bei Lese- und Rechtschreibschwäche.
Wann: Theorieteil für Eltern am Mittwoch, den 25.02..2015,
von 20.00 bis 21.00 Uhr
Praxis (Eltern und Kind) jeweils mittwochs, 04.03.2015, 11.03.,
25.03. und 15.04.2015 , jeweils von 17.00 bis 18.00 Uhr.
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 41,- Euro für einen Erwachsenen und ein Kind
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Erste Hilfe am Kind
Im Umgang mit Kindern gibt es viele aufregende Situationen,
in denen Eltern oder Betreuende Ruhe bewahren müssen, um
sinnvoll "Erste Hilfe" leisten zu können. Was macht Mama oder
Papa, wenn der Säugling vom Wickeltisch fällt, das Kleinkind
sich verbrüht oder der 7- jährige vom Baum fällt?
In diesem Kurs können Sie Sicherheit in Theorie und Praxis für
diese und viele andere Situationen erwerben.
Wann: Jeweils donnerstags, beginnend am 26.02.2015, 05.03.,
12.03., 19.03. und 02.04.2015, jeweils von 19.30 bis 22 Uhr
Wo: DRK Heim Zell, Hauptstraße 101 in Zell
Leitung: Jutta Eisenblätter, Mitarbeiterin des DRK
Gebühr: 35 € für Einzelpersonen, 45 € für Paare
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Kurs: Einfach mehr Energie – Entspannung und Stressbe-
wältigung mit Kinesiologie für Erwachsene
In diesem Kurs werden Möglichkeiten gezeigt, wie alltägliche
Probleme bewältigt, Stress abgebaut und Muskelverspannun-
gen gelöst werden können. Einfache Übungen aus der Kine-
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siologie dienen der Entspannung, verstärken den Energiefluss
im Körper, verbessern die Gehirnleistung, regen die Selbsthei-
lungskräfte an und unterstützen dadurch die Gesundheit
Wann: Mittwochs, 04.03.2015, 11.03. 25.03.und 15.04.2015,
jeweils von 18.15 bis 19.45 Uhr
Wo: Herlinsbachschule, Herlinsbachweg 14, Wolfach
Leitung: Monika Hielscher, Therapeutin, Kinesiologin
Gebühr: 39 € für einen Erwachsenen
Hinweis: Bitte dicke Socken und Isomatte mitbringen
Vorherige Anmeldung erforderlich unter:
Home: www.awo-elternschule-kinzigtal.de,
Mail: elternschule-kinzigtal@awo-ortenau.de, oder telefonisch
unter 0781 / 20 55 08 10

Interessengemeinschaft Bedingungsloses
Grundeinkommen Ortenau (IG BGO)

Das bedingungslose Grundeinkommen ist finanzierbar!
Robert Carls kommt auf Einladung der Interessengemeinschaft
Bedingungsloses Grundeinkommen Ortenau (IG BGO) nach
Offenburg. Er stellt sein Konzept „Das Grundeinkommen rech-
net sich schon heute“ vor. Carls ist Diplom-Volkswirt, sozial
engagiert, beschäftigt sich seit Jahren intensiv mit dem Grund-
einkommen und liefert Grundlagen für dessen Einführung.
Die Veranstaltung findet am Donnerstag, 05. Februar, ab 19
Uhr in der Offenburger Gaststätte Brandeck, Zeller Straße 44,
statt.
Der Eintritt ist frei. Die IG BGO bittet zur Deckung der Veran-
staltungskosten um Spenden.

Infoabend zum Weltkrebstag
Zum Auftakt der diesjährigen Veranstaltungsreihe „Leben
Krebs Leben“ des Onkologischen Zentrums Ortenau (OZO)
und anlässlich diesjährigen Weltkrebstages findet am Mitt-
woch, den 4. Februar um 18 Uhr im Ortenau Klinikum in Of-
fenburg, St. Josefsklinik ein Themenabend zu Behandlungs-
möglichkeiten und der Versorgung von Krebspatienten in der
Ortenau statt. Dr. Andreas Jakob, Dr. Matthias Egger und Dr.
Henning Pelz stellen die stationären und ambulanten Struktu-
ren der Versorgung vor und informieren über die Teilnahme des
OZO an aktuellen Therapiestudien. Die Offenburger Oberbür-
germeisterin Edith Schreiner wird die Teilnehmer der Veranstal-
tung begrüßen. Im Anschluss an die Fachvorträge besteht für
Besucher die Gelegenheit, an verschiedenen Themeninseln
das Gespräch mit Experten zu suchen und Fragen zu klären.
Der Eintritt ist frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Christian Eggersglüß, Pressereferent, Zentrale Unternehmens-
kommunikation
und Marketing, ORTENAU KLINIKUM

Internationaler Jugendfreiwilligendienst 2015 ,
Bewerbungsfrist 15. Februar

Immer mehr junge Menschen interessieren sich für ein freiwil-
liges Jahr im Ausland, um andere Länder kennen zu lernen,
anderen Menschen zu helfen und sich in anderen Lebenswel-
ten auszuprobieren. Die Einsatzstellen des Auslandsfreiwilli-
gendiensts der badischen Landeskirche liegen in Italien, Ru-
mänien, Israel, Süd- und Zentralamerika. Dabei handelt es sich
um soziale und pädagogische Einrichtungen, es sind aber
auch Tätigkeiten im kulturellen, landwirtschaftlichen oder
handwerklichen Bereich sowie in der Gemeindearbeit möglich.
Das Angebot steht jungen Frauen und Männern ab 18 Jahren
offen und dauert 12 Monate. Die Zugehörigkeit zu einer Kon-
fession ist keine Voraussetzung. Die Evangelische Landeskir-
che ist sowohl vom Weltwärts-Programm als auch vom Inter-

nationalen Jugendfreiwilligendienst (IJFD) als Träger anerkannt.
Die zweite Bewerbungsphase für einen Dienst ab Sommer
2015 in Israel/Palästina, Rumänien und Italien hat bereits be-
gonnen und läuft noch bis zum 15. Februar. Der Auswahltag
wird am 27. Februar in Karlsruhe stattfinden.
Informationen zum Verfahren sowie Berichte von aktuellen
Freiwilligen sind auf www.freiwillige-vor.org einsehbar
Evangelischer Oberkirchenrat - Arbeitsstelle Frieden -
Blumenstr. 1-7, 76133 Karlsruhe, Telefon: 0721 9175 -471
E-Mail: frieden.ekjb@ekiba.de - www.friederle.de

Internationaler Schüleraustausch
• Gastfamilien gesucht!

Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in
Deutschland! Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ih-
nen Freude machen. Die Jugendlichen verfügen über Deutsch-
kenntnisse, müssen ein Gymnasium besuchen und bringen für
persönliche Wünsche ausreichend Taschengeld mit.

Sprachaufenthalt
Familienaufenthalt: 20.06. bis 15.07.2015
Je 10 Schülerinnen aus Kroatien, Rumänien, Serbien und
Ungarn
Die Gastfamilie erhält 10,- EUR/Tag für Unterkunft und Ver-
pflegung.

Interessiert? Weitere Informationen bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-32,
schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
www.facebook.com/SchwabenInternational

Freie Waldorfschule Offenburg
Jedes Kind ein Könner – Einladung zur öffentlichen Mo-
natsfeier
Waldorfschulen verstehen sich als Volksschulen. Die Schüler
sind bis in Klasse 12 zusammen und haben die ersten acht
Jahre einen Klassenlehrer. Wie das in der Realität funktioniert
und welchen Stellenwart Praxis und musische Fächer haben,
wird bei der kommenden Monatsfeier veranschaulicht. Für In-
teressierte besteht die Möglichkeit zum Gespräch mit Lehrern
und Eltern. Öffentliche Monatsfeier am Samstag, 7. Februar
von 10 – 11.30 Uhr. Ort: Freie Waldorfschule Offenburg.
http://waldorfschule-og.de/

07.2.15 Jubiläumsabend mit Nachtumzug
und Narrendorf

50 Jahre Dingeli-Spättle-Zunft
Am Samstag den 7.2.2015 feiern wir unser 50-jähriges Zunft-
jubiläum und wünschen tolle närrische Stunden in Ortenberg.
Nachfolgend einige wichtigen Informationen zum Nachtum-
zug, Verkehrsregelung, Narrendorf und dem Programmab-
lauf.
Nachtumzug:
Der Fackelumzug mit 50 Gruppen und ca. 1200 Teilnehmern
beginnt um 19:11 Uhr.
Die Aufstellung startet ab 18:30 Uhr. Aufstellungsgebiet ist an
der Schule (Sommerhäldele, Winzerkellerweg, Hessleweg).
Der Umzug läuft dann von der Schule, entlang der Hauptstraße
bis zur Volksbank. Dort ist der Auflösungsbereich direkt ins
Narrendorf auf dem Dorfplatz.
Verkehrsinfo:
Die Ortsdurchfahrt Ortenberg ist am 7.2. ab 17 Uhr vom Kreis-
verkehr Südring bis zum Kreisverkehr Gasthaus Krone ge-
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sperrt. Nach dem Umzug ab dem Gasthaus Ochsen bis zum
Kreisverkehr Krone. Die Sperrung endet am 8.2. um 5 Uhr.
Umleitungen sind eingerichtet. Wir bitten dies zu beachten. Bei
den Anwohnern bedanken wir uns schon jetzt für das Ver-
ständnis.
Narrendorf:
Nach dem Umzug wollen wir gemeinsam im abgesperrten Nar-
rendorf auf dem Dorfplatz und in der Schlossberghalle feiern.
Verschiedene Vereine und Stammtische aus Ortenberg unter-
stützen uns bei der Bewirtung. Für Speis und Trank ist somit
bestens gesorgt.
Anlässlich des Jubiläums kommt auch unser Festbier der
Schlossbrauerei Schmieheim zum Ausschank.
Der Eintritt kostet 3 Euro – „One Way-Ticket“
Programmablauf :
In der Schlossberghalle sorgt die Band „TOP Musik“ für Stim-
mung und spielt zum Tanz auf. Weiter stehen natürlich Show-
und Brauchtumstänze auf dem Programm.
Auf der 2. Bühne auf dem Dorfplatz werden die zahlreichen
Guggemusiken, Fanfarenzüge und Schalmeien einheizen.
Ebenso kann in einem der 3 Zelte zu DJ-Musik geschwooft
werden.

Weitere Info´s gibt’s unter : www.narrenzunft-ortenberg.de!
Oder besuchen Sie die Sonderausstellung: 50 Jahre Dingeli-
Spättle-Zunft zu den üblichen Öffnungszeiten im Rathaus Or-
tenberg !

6x11 Jahre Narrenzunft Buhneschäfe Zunsweier
Großes Narrentreffen am 08.02.2015 mit Umzug durch den
Ort
Wir erwarten zu diesem Treffen und dem Umzug in Zunsweier
über 2.000 Hästräger und mindestens ebenso viele Zuschauer.
Dies bedeutet, dass vor, während und auch nach dem Umzug
straßenverkehrsregelnde Maßnahmen erforderlich sind.
Der Umzug wird von 13.30 bis 16.00 Uhr durchgeführt.
Zur Vorbereitung und Durchführung der Veranstaltung sind
die Michael-Armbruster-Straße (ab Kreisverkehr), Bellen-
waldstraße (ab Sportgelände), Geroldseckerstraße (ganz
bis Ortsende) und Hofweirer Straße (bereits in Hofweier)
am 08.02.15 von 09.00 bis 19.00 Uhr voll gesperrt. Es gibt
keine Umleitungsstrecken.
Alle einmündenden Seitenstraßen sind ebenfalls während der
Aufstellung, der Durchführung des Umzugs, bis zu dessen Auf-
lösung, von 13.00 bis 16.30 Uhr voll gesperrt.
Nach Auflösung des Umzugs werden die Vollsperrungen nach
und nach zurückgenommen. Die Geroldsecker Straße bleibt
jedoch für das anschließende Narrentreiben ab der Huberts-
gasse bis zur Bellenwaldstraße/Michael-Armbruster-Straße
bis 19.00 Uhr voll gesperrt.
Fahrzeughalter die ihr Fahrzeug während der Vollsperrung nut-
zen wollen, müssen diese vor den Vollsperrzeiten schon außer-
halb der gesperrten Straßenbereichen abstellen.
Der Busverkehr von und nach Diersburg entfällt an diesem
Tag. Die Busse fahren von der Bellenwaldstr. kommend bis zur
Raiffeisenstr. und dann weiter nach Offenburg-Elgersweier. Ei-
ne Ersatzhaltestelle wird in der Raiffeisenstr. eingerichtet.
Parkplätze werden in folgenden Bereichen eingerichtet und
beschildert: Leistenfabrik Stark, Tennisplätze, Raiffeisenstr.,
Schule / Halle, Sportplatz.
Wir bitten um Beachtung dieser Hinweise Verständnis für auf-
tretende Behinderungen und Erschwernisse.
Ortsverwaltung Zunsweier




